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Verehrte Mitglieder,

die Veranstaltungen anlässlich unseres 125-jährigen Jubiläums konn-
ten erfolgreich durchgeführt werden und die Planungen der Aktivi-
täten für 2020 waren abgeschlossen. Voller Vorfreude auf die kom-
mende Bergsaison und den Sommer verabschiedeten wir uns in den 
Winterurlaub.

Und plötzlich war alles anders. Das Attentat in Hanau im Febru-
ar hinterließ eine Flut von Trauer, Betroffenheit und Fragen zu dem 
WARUM? 
Als kurz darauf durch die Medien Bilder aus China gingen, wo ein 
unbekannter Virus aufgetreten ist, sagten sich sicherlich viele „China 
ist ja so weit weg“. Dass dieser kleine Virus dann das Leben auf der 
ganzen Welt so auf den Kopf stellen kann, dachte damals noch nie-
mand. Die Bedrohung rückte immer näher und legt mittlerweile fast 
alles lahm. Auf eine geplante Urlaubsreise ins Ausland muss in die-
sem Jahr vielleicht verzichtet werden. Was aber schlimmer ist, sind 
die Einschränkungen im persönlichen Umfeld. Es fängt schon bei einem Treffen mit Freunden oder einer be-
herzten Umarmung an und geht weiter bis zum Verbot, dass Eltern ihre Kinder oder Enkel besuchen dürfen. 
Auch unser Vereinsleben ist durch diese Regelungen völlig zusammengebrochen. Seit Mitte März werden kei-
ne Gruppenabende, Wanderungen und Kurse mehr durchgeführt und die Kletteranlagen sind gesperrt. Sogar 
die Jubilarenehrung und die Mitgliederversammlung mussten verschoben werden. Um Sie über das Sektions-
geschehen im vergangenen Jahr zu informieren, finden Sie im Heft unseren Jahresbericht.
Ob oder wann wir wieder nach Österreich einreisen dürfen und die Hanauer Hütte ihre Saison starten kann/
darf, ist bis heute noch ungewiss. Auch wann und mit welchen Auflagen wir die Kletteranlagen wieder öffnen 
dürfen, können wir heute noch nicht sagen. 
Wir müssen, wie alle anderen Bürger, abwarten und auf eine schrittweise Lockerung hoffen, um dann kurzfri-
stig zu entscheiden.

Sie finden in diesem blick.punkt (optimistisch) alle geplanten Termine ab Juni. Da fast täglich neue Verord-
nungen bekannt werden, erkundigen Sie sich bitte rechtzeitig, ob die ausgesuchte Veranstaltung stattfinden 
wird. 
Wir werden Sie auf unserer homepage über evtl. Änderungen/Absagen informieren.
Die Geschäftsstelle ist weiterhin besetzt. Wir bitten Sie jedoch von einem Besuch Abstand zu nehmen und 
uns telefonisch zu kontaktieren.

Es ist eine schwere Situation, die uns vor die unterschiedlichsten Herausforderungen stellt. Ich wünsche Ih-
nen Kraft und verlieren Sie nicht den Mut, diese Zeit zu überstehen. 

Bleiben Sie gesund, damit wir wieder gemeinsam wandern und feiern können. Genießen Sie den Sommer, 
wenn auch mit Einschränkungen. 

Ihre

Erika Labes
1. Vorsitzende

Titelbild: Sophie Mische und Sylvia Labes

Der nächste blick. blick. erscheint im Dezember 2020.
Redaktionsschluss ist der 1. Oktober 2020.

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge.
Bitte schicken Sie diese - möglichst mit Bildern - an die Redaktion.
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Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern nachträglich herzlichst zum Geburtstag ...

95 Jahre
Gernot Meussling

93 Jahre
Wilhelm Bensel
Gertrud Kottenhahn
Gertrud Weicker

85 Jahre
Hans Bergmann
Werner Köller
Jakob Lötzbeyer
Helmut Schupp
Heinz Viel
Rudolf Weber
Lieselotte Weber

80 Jahre
Josef Abenthum
Margarete Bubach
Klaus Degen
Hanne Eckrich
Karl Eyerkaufer
Ursula Ginzinger
Martina Hagl
Dieter Huck
Wilhelm Huth
Sieglinde Lediger
Christa Leischner
Gerhard Lohrey
Otto Melzer
Reinhard Nitz
Klaus Romeis
Jörg Schlepper
Albert Schreiber
Gebhard Seipel

Marianne Strassburger
Hans Uftring
Maria Völker
Rudolf Wanior
Arnold Wissel

70 Jahre
Alfred Blank
Friedel Henkel
Ewald Hennig
Manfred Jack
Klaus-Dieter Jäger
Elisabeth Kasper-Schickedanz
Harry Krawnewitsch
Werner Kuhn
Harald Lapp
Christian Osmalz
Wolfgang Schadt 
Helmut Schröder
Wolfgang Schwarz
Gudrun Sommer

65 Jahre
Elke Bär
Birgit Behrens-Muttke
Ursula Bierwagen
Joachim Busch
Christa Dietz
Sabine Fankhänel
Gabriele Faust
Peter Felski
Maria Giehl
Wolfgang Grabs
Wilfried Grasshoff
Otto Haas
Wilfried Jahn

Ortrud Kallnik
Ilonka Kaminski
Sylvia Kirchner
Günter Krause
Thomas Lindofsky
Reiner Lutz
Roland Martin
Walter Noe
Gisela Oègrady-Pfeiffer
Michael Pieke
Danuta Pohl
Erich Preis
Tasso Scheller
Ditmar Schmalzer
Gerhard Schnatz
Berthold Schum
Rainer Schwing
Manfred Streb
Martin Werner

60 Jahre
Norbert Amberg
Gerhard Appelhans
Barbara Baumbach
Gudrun Bechthold
Ottmar Bechtold
Ellen Bodensohn
Stefan Bonifer
Bruno Braun
Achim Breining
Reinhard Buß
Thomas Christ
Detlev Christen
Gabriele Christen
Erhard Cichon
Peter Dickmann

Ralf Eckhard
Herta Elsässer
Josef Firlus
Reiner Geiger
Walter Gruhn
Thomas Heistermann
Ludwina Helfert
Rainer Hennermann
Peter Hof
Siegfried Jakob
Jürgen Kleer
Brigitte Knelangen
Gabriele Knoop
Michael Landmann
Gerhard Lehnhoff
Roland Mahr
Anna Maria Paul
Wilhelm Mickerts
Udo Mohn
Rudolf Pecker
Regina Petz
Karin Piegsa
Reinhard Rausch
Ilona Röll
Gudrun Ruppel
Otmar Schickling
Karola Schönhals
Martina Schwarz
Michael Trapp
Ulrike Vogt
Michael Walde
Robert Wurzel

Unsere Mitglieder
4475 Mitglieder 

(Stand 30.03.2020)

Die Sektion gedenkt der  
ver  storbenen Mitglieder:

Ursula Gräbener (93 Jahre) Mitglied seit 1977
Gertrude Grospietsch (79 Jahre) Mitglied seit 1977

Frank Hohmann (56 Jahre) Mitglied seit 2003
Ilse Pöttgens (82 Jahre) Mitglied seit 1983
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und begrüßen mit einem herzlichen Willkommen unsere neuen Mitglieder in der Sektion

Anmerkung der 
Redaktion

Sollte der Fehler- 
teufel mal wieder sein 

Unwesen getrieben  
haben und Sie sind als 
neues Mitglied nicht  
namentlich er wähnt, 

bitten wir Sie um 
Entschuldi gung.

Joaquim Alana Puente
Enrico Barczyk
Paul Barczyk
Stefanie Barczyk
Peter Barczyk
Caroline Basse
Jens Basse
Janina Bauer
Lia Leonie Bauer
Jons Bauer
Finja Nora Bauer
Samuel Bäzner
Matthias Bäzner
Hilke Bertschy-Abele
Heidelore Betz
Karl Betz
Silke Brill
Constance Cramer-Gierhardt
Samer Damten

Isabell Dorrmann
Melanie Eckhoff
Luke Eckhoff
Stephan Eckhoff
Lucy Eckhoff
Heike Endewardt
Kai Frischkorn
Josef Fuchs
Christine Fuchs
Thomas Geiger
Benjamin Geissler
Georgia Gliemann-Pielke
Eduard Grießmann
Doris Grießmann
Hans-Michael Großmann
Nadine Günther
Winfried Guth
Svenja Haas
Mathias Hacker
Jost Häfner
Mattis Hartmanshenn
Andre Hartung
Leni Holländer
Sonja Hollmann
Alina Hollmann
Marius Hollmann
Rainer Hollmann
Hanna Huth
Thorsten Janning
Tanja Janning
Iris Kaiser

Moitz Kaiser
Lina Kaiser
Maximilian Klein
Vanessa Klein
Michael Köhler
Antina Köhler
Carolina König
Florian Krauß
Annelie Kreß
Jürgen Kreß
Philipp Langer
Jürgen Lattich
Christa Lohri
Kathinka Löwer
Paula Luprich
Marie Luprich
Christina Meister
Benedikt Metzenauer
Stefan Meyer
Markus Mrotzek
Marcel Musil
Anstas Nikolov
Georgi Nikolov
Martin Pfeifer
Olaf Pielke
Philippa Pielke
Fabienne Pielke
Nina Pogorzalek
Stefan Prukhardt
Gabriele Przibilla
Ulrich Reheis

Susanne Reheis
Bertha Ried-Geiger
Armin Robanus
Amelie Rodumer
Kerstin Rudzinski
Wolfgang Schäfer
Lukas Scherr
Irene Scheunemann
Jakob Schick
Simon Schmid
Sandra Schneider
Liana Schneider
Philipp Schneider
Jörg Schneider
Kathrin Schreiner
Linda Schwarz
Dirk Singrin
Eva Steinbrecher
Mira Steppuhn
Lisa Stone
Max Träger
Hagen Weichselgärtner
Patrick Winter
Daniela Winter
Luca Wittke
Julian Wittke
Marc Wittke
Kathrin Wittke
Anna Zehlicke

Info - Jahresmitgliederversammlung

Infolge der Corona-Krise waren wir leider ge-
zwungen, unsere auf den 26. März 2020 termi-
nierte JMV abzusagen.

Wir werden die satzungsgemäß vorgeschriebene Jahresmit-
gliederversammlung am 17. Oktober 2020 nachholen, zu der 
wir Sie hiermit einladen.
Wegen der zu erwartenden Terminengpässe haben wir uns 
daraufhin geeinigt, dann auf die umfangreichen Präsentati-
onen zu verzichten und integrieren stattdessen die - ebenfalls 
ausgefallene - Ehrung der Jubilare. 

Aus diesem Grund finden Sie nachstehend vorab den Jahres-
bericht des Vorstandes mit den Informationen aus den ein-
zelnen Referaten und Gruppen sowie die ordentliche Einla-
dung zur JMV.

Ausnahmsweise finden beide Veranstaltungen dieses Mal an 
einem Samstagnachmittag statt.

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns auf eine re-
ge Teilnahme.
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Jahresbericht des Vorstandes

125 Jahre Sektion Hanau
Das Jahr 2019 stand ganz im Zeichen des 125-jährigen Ver-
einsjubiläums. Das Motto dafür lautete „Unsere Sektion ist 
bunt“ und die Feierlichkeiten erstreckten sich über das ganze 
Jahr. Gemäß dem Motto versuchten wir, unseren Mitgliedern 
und Freunden die vielen Facetten der Sektion vorzustellen. 
Wir waren bei allen Aktionen über die Resonanz und die Teil-
nahme sehr zufrieden.  Den Auftakt machte eine Sternwande-
rung in bzw. um Langenselbold, mit Schlusseinkehr und ge-
mütlichem Beisammensein im Naturfreundehaus. Im März lu-
den wir zu einer „etwas anderen“ Akademischen Feier ein. An 
diesem Abend präsentierten sich die einzelnen Gruppen und 
Referate mittels Plakatwänden und standen dem Publikum für 
Fragen zur Verfügung. Auf die üblicherweise vielen Grußworte 
wurde verzichtet. Anzumerken ist, dass die wenigen Gruß-
worte ausschließlich von Frauen gesprochen wurden. 

Das nächste Highlight war die Sektionsfahrt zur Hanauer Hüt-
te, die sich als logistische Herausforderung herausstellte. 
Nach den anfänglich spärlichen Anmeldungen erreichten wir 
recht bald unsere Kapazitäten in Bezug auf Transportmöglich-
keiten. Wir konnten das Problem schließlich lösen und insge-
samt 50 Personen erlebten ereignisreiche Tage im Bereich der 
Hanauer Hütte bei strahlendem Sonnenschein. Die Bergmes-
se mit Herrn Pfarrer Schautzky und die Einweihung des neu-
en Gipfelkreuzes auf der Hanauer Spitze durften nicht feh-
len. Während einer Führung im Hüttenbereich durch unseren 
Hüttenreferenten Ludolf Schein konnten sich alle Teilnehmer 
ein Bild von der umfangreichen Technik machen, die so einen 
Hüttenbetrieb am Laufen hält.
Natürlich wurde auch am Wasserturm in Gelnhausen gefeiert. 
Neben der Möglichkeit zum Klettern und Bouldern hatten die 
Jungs auch für das leibliche Wohl gesorgt und einen „Sterne-
koch“ engagiert. Der Nachmittag ging wie im Fluge vorbei und 
das Wetter spielte auch mit. Das ursprünglich noch geplante 
Fest in der Kletterhalle musste leider aus organisatorischen 
Gründen ausfallen.

Im November konnten wir dann noch Joey Kelly mit seinem 
Vortrag „No limits – wie erreiche ich mein Ziel“ gewinnen. 
Auch diese letzte große Veranstaltung konnten wir als einen 
großen Erfolg verbuchen.
All diese Aktivitäten, über die wir in unseren letzten Mittei-
lungsheften ausführlich berichteten, wären vom Vorstand al-
lein nicht zu stemmen gewesen. In den Gruppen und im Aus-
bildungsteam fanden wir vielfältige Unterstützung bei der 
Organisation und den einzelnen Veranstaltungen. Nicht zu 
vergessen diejenigen, die im Hintergrund tätig waren, sich 
um Plakate, Flyer, Presseberichte etc. kümmerten oder mal 
schnell eingesprungen sind, wenn mal „Not am Mann“ war.
An dieser Stelle nochmals meinen herzlichen Dank für die Hil-
fe in der manchmal recht turbulenten Zeit.

Mitgliederentwicklung
Obwohl die Medien von einem Mitgliederrückgang in den Ver-

einen und einem Schwinden der Ehrenamtlichen berichten, 
sind der Deutsche Alpenverein und besonders unsere Sektion 
glücklicherweise (noch) nicht davon betroffen.
Bis zum Jahresende 2019 hatten wir einen Mitgliederstand 
von 4595 Personen. Es gingen 365 Neuanmeldungen bei uns 
ein, die mittlerweile fast zu 100% online über unser Anmel-
deportal auf der homepage erfolgen. Unter Berücksichtigung 
der Kündigungen, Löschungen etc. beträgt der Zuwachs ge-
genüber dem Vorjahr 178 Personen oder 4%.
Der Mitgliederbestand setzt sich wie folgt zusammen:
2423 A-Mitglieder 
1112 B-Mitglieder 
    20 C-Mitglieder 
  353 Junioren bis zum vollendeten 25. Lebensjahr
  687 Kinder/Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr

Ausbildung
Es mag zutreffen, dass einige Mitglieder hauptsächlich die 
Vergünstigungen in den Alpenvereinshütten nutzen. Betrach-
ten wir uns jedoch das Ausbildungs- und Tourenprogramm 
stellen wir fest, dass unsere Angebote sehr gut angenommen 
werden. Einige Kurse sind bereits kurz nach der Veröffent-
lichung auf unserer homepage ausgebucht und bei den In-
door-Kletterkursen kommt es des Öfteren vor, dass sich eine 
Warteschlange bildet. Das Ausbildungsteam um Ulrich Berger, 
welches sich aus 22 Kursleitern/-innen zusammensetzt, hat 
42 Veranstaltungen in 6 Bergsportdisziplinen durchgeführt. 
In Summe haben sie 270 Teilnehmer im Laufe von 98 Kurs-
tagen in die unterschiedlichsten Spielarten des In- und Out-
doorsports eingeführt. Die Palette erstreckte sich von Indoor-
Kletterkursen über Bergwandern, MTB-Ausbildung bis hin zu 
Schneeschuhtouren, Skihochtouren, Ski Alpin im Pitztal. Neu 
angeboten wurde eine 4-teilige alpine Grundausbildung, die 
ihren Abschluss mit der Fahrt zur Hanauer Hütte hatte. 

Gruppen
Um bei den sportlichen Aktivitäten zu bleiben, waren die Al-
pin- und Wandergruppe auch nicht untätig. Die Wandergrup-
pe hat monatliche Sontags- sowie 6 Seniorenwanderungen 
durchgeführt. Die Beteiligung lag bei insgesamt 312 Teilneh-
mern. Für eine Wochenwanderung wurde der Bayerische Wald 
ausgesucht. Die schon traditionelle „Sektions-Bußtagswande-
rung“ führte mit 40 Personen in die Pfalz und wurde in Zu-
sammenarbeit mit Aktiven der Alpingruppe durchgeführt, wo-
bei die Organisation durch Wilma Strasser (Wandergruppe) 
erfolgte.
Bis auf eine Wanderung konnte das Jahresprogramm der Al-
pingruppe voll erfüllt werden. Außer den Gruppenabenden 
waren die Teilnehmer an 21 Tagen „on tour“, u.a. bei der 2-tä-
gigen Karwanderung im Taunus, der Kanutour auf der Frän-
kischen Saale oder beim verlängerten Wochenende im Saale-
Unstrut-Tal.

Jugend
Die Begeisterung und Freude der jungen Menschen für das 



se
k

ti
o
n

77

Klettern ist weiterhin ungebrochen und es ist fast unmöglich, 
die Warteliste für die Aufnahme in eine unserer Jugendgrup-
pen abzuarbeiten. Obwohl in den letzten Jahren zwei neue Ju-
gendgruppen hinzugekommen und neue Jugendteamer aus-
gebildet worden sind, bewegen sich alle Gruppen an ihren Ka-
pazitätsgrenzen und können kaum mehr neue Teilnehmer auf-
nehmen. Denn obwohl wir möglichst vielen Kindern und Ju-
gendlichen die Möglichkeit bieten wollen, in unserer Sektion 
aktiv zu sein, steht bei allem die Sicherheit im Vordergrund, 
die nur mit einem ausreichenden Teamer-Teilnehmer-Schlüs-
sel gewährleistet werden kann.  Außerdem ist die Zeit, an der 
die Kletteranlagen der Sektion für das Training genutzt wer-
den können, begrenzt. 
Das Training in der Kletterhalle in Hanau und im Wasserturm 
in Gelnhausen ist aber nur ein Aspekt unserer Jugendaktivi-
täten. Es ist die wöchentliche „Routine“, die dem Teambuil-
ding und der Verbesserung des Kletterkönnens dient. Dane-
ben ist es Jugendreferent Till Barleben, den Jugendteamern 
und natürlich den Kindern und Jugendlichen selbst wichtig, 
das Erlernte außerhalb der heimischen Kletteranlagen anzu-
wenden, andere Kletterhallen kennenzulernen und vor allem 
sich den besonderen Herausforderungen des Kletterns im Na-
turfels zu stellen. Die Jugendausfahrten in die Natur sind das 
Salz in der Suppe unserer Kletteraktivitäten und machen den 
Unterschied zur bloßen Hallenkletterei aus. Besondere High-
lights im zurückliegend Jahr waren diesbezüglich sicherlich die 
Mehrtagestouren der Freeclimber und Gipfelbande zur Stein-
wand, der Jugendsportklettergruppe in die Vogesen und zur 
Hanauer Hütte und der Monday Monkeys in die Calanques de 
Marseille. 
Ausführlichere Informationen über die Jugendaktivitäten 
(u. a. das Protokoll über die Jugendvollversammlung vom 
01.03.2020) finden sich unter https://dav-hanau.de/jugend-
gruppen/ 

Kletteranlagen
Obwohl in unserem Umfeld in den letzten Jahren zahlreiche 
neue Kletterhallen entstanden sind, ziehen unsere beiden 
Kletteranlagen, Kletterzentrum Hessen-Homburg und Was-
serturm Gelnhausen, noch immer zahlreiche Besucher an. Im 
Kletterzentrum waren insgesamt 1781 Akteure anzutreffen, 
die Besucherzahl im Wasserturm lag bei 1085 Personen, ein 
leichtes Minus gegenüber dem Vorjahr. Eine deutliche Steige-
rung konnten wir bei den durchgeführten Kindergeburtsta-
gen im Turm verzeichnen. Aktuell trainieren aus unseren Rei-
hen die Jugendsportkletter-Gruppe, die Monday Monkeys eine 
Bouldergruppe im Turm. Die Einrichtung wird zusätzlich von 
verschiedenen Schulen, der Caritas Familien- und Jugendhil-
fe und der HPZ Auszeitklasse in Kooperation mit der Caritas 
FJH genutzt.
An Aktivitäten fanden zusätzlich das schon erwähnte Turmfest 
anlässlich des Sektions-Jubiläums, ein Filmevent, eine Cari-
tas-LAN-Party statt und ein Team schraubte zu Weihnachten 
neue Routen.
Gestemmt wird dies alles von Philipp Rott und 4 weiteren 
Dienstlern sowie 5 Springern.
Für die vorbildliche Jugendarbeit in Zusammenarbeit mit der 
Caritas ging der Dr. Harald-Schmid-Preis der Sparkassen-
Sportstiftung an unsere Sektion, den Philipp als maßgeblich 

beteiligte Person entgegen nahm. 
Philipp und seinem Team ist es wichtig, dass der Wasserturm 
neben den regulären Öffnungszeiten (und dem dazugehörigen 
Spaß und Zusammengehörigkeitsgefühl unter den Dienstlern 
und Gästen) zusätzlich ein sozialer Ort für Kinder und Jugend-
liche darstellt. Im Rahmen von DAV-Jugendarbeit, Schulbe-
suchen, caritativen Angeboten und Kindergeburtstagen sol-
len Kinder und Jugendliche die Möglichkeit bekommen, sich 
selbst zu messen, um das Selbstwertgefühl (und vielen an-
deren tollen und wichtigen Dingen) neben jeder Menge Spaß 
und Schweiß zu stärken.
Diesem Statement ist seitens des Vorstandes nichts hinzuzu-
fügen. Wir unterstützen dieses Projekt und wünschen uns da-
für Erfolg.

Im Kletterzentrum Hessen-Homburg hat es bereits Anfang 
des Jahres eine Veränderung ergeben. Der bisherige Klet-
terhallen-Referent Bernhard Hombach hat für uns alle sehr 
überraschend sein Amt niedergelegt. Um den Betrieb in der 
Kletterhalle weiterhin zu gewährleisten, boten erfreulicherwei-
se viele aus dem Kreis der Hallendienstler ihre Unterstützung 
an. Dank deren Hilfe konnten alle öffentlichen Klettertermine 
mit Personal abgedeckt werden. In der Kletterhalle fallen viele 
unterschiedliche Arbeiten an, wie z.B. Organisation der Hal-
lendienste, sicherheitsrelevante Prüfungen, Routenschrauben 
usw. Wir sind froh, dass sich Teams gefunden haben, welche 
sich dieser Aufgabe stellen und bereits aktiv waren. Nach re-
lativ kurzer Zeit konnten wir feststellen, dass dadurch die Be-
sucherzahl wieder angestiegen ist. Unser Ziel ist, alle Aufga-
ben auf mehrere Schultern zu verteilen. Ein Anfang ist ge-
macht, aber das Amt des Hallenreferenten ist bislang noch va-
kant und wird vorerst von Uwe Brüggmann übernommen. Wir 
hoffen, dass wir bis zur nächsten Mitgliederversammlung ei-
nen neuen Referenten oder eine Referentin gefunden haben.

Vortäge
Unsere Vortragsreihe in der Sandelmühle findet weiterhin gu-
ten Zuspruch. Brigitte Boss konnte wieder verschiedene Re-
ferenten gewinnen, die das Publikum mit außergewöhnlichen 
Fotos, Filmsequenzen und Berichten von den Dolomiten, der 
Arktis, Australien, Irland und der Schweiz begeisterten. Trotz 
der unterschiedlichen Werbung in den Tageszeitungen, der 
homepage oder auf facebook mussten wir einen Besucherrü-
ckgang gegenüber dem Vorjahr verzeichnen. Im Durchschnitt 
waren lediglich 50 Besucher pro Veranstaltung anwesend. 
Wir würden uns wünschen, wenn diese Veranstaltungen wie-
der besser besucht werden. Die Qualität der Vorträge werden 
wir selbstverständlich beibehalten, denn sie sind Werbung für 
den Bergsport und Umweltschutz, fördern die Liebe und den 
Respekt vor fremden Menschen und der Natur. Es wäre sehr 
bedauerlich, wenn wir die Vortragsreihe aus Kostengründen 
streichen müssten. Bitte unterstützen Sie uns und werben da-
für in Ihrem Bekannten- und Freundeskreis. 

Hanauer Hütte
Während des Arbeitseinsatzes vor der Saisoneröffnung der 
Hanauer Hütte konnte das „Bastelteam“ von Ludolf Schein 
wieder zahlreiche Arbeiten im Innen- und Außenbereich 
durchführen. In den Waschräumen wurden Silikonfugen er-
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neuert, an verschiedenen Stellen waren Ausbesserungsar-
beiten  nötig, das Terrassengeländer drohte abzuknicken und 
musste verstärkt werden, Holz für den Winterraum wartete 
darauf, geschnitten und aufgeschichtet zu werden und noch 
viele weitere Kleinigkeiten wollten erledigt werden. Der Zeit-
plan wurde von der Truppe unterboten, sodass die Heimreise 
früher angetreten werden konnte. 
Noch ausstehende behördliche Auflagen wurden ebenfalls er-
folgreich erfüllt. Die biologische Stufe der Abwasseranlage 
konnte endlich von der beauftragten Firma eingebaut werden. 
Der ursprünglich  geplante Baubeginn musste witterungsbe-
dingt verschoben werden. Zusätzliche Luftwarnkugeln an der 
Materialseilbahn wurden nach Auflagen des Amtes für Ver-
kehrsrecht angebracht.

Im Anschluss fuhren Jugendliche des Albert-Schweitzer-Kin-
derdorfs mit ihren Begleitern zur Hütte. Dieser erneute Ar-
beitseinsatz war schon lange geplant. Die Umzäunung des 
Einlaufbeckens war marode und sollte durch neue Bretter und 
Pfosten ersetzt werden. Uwe Brüggmann unterstützte diesen 
Einsatz mit Jugendlichen unserer Sektion. Im Vorfeld besorgte 
unser Wegereferent Klaus Friedl bereits das entsprechende 

Material und leitet die Jugendlichen und Erwachsenen wäh-
rend der Arbeiten an. Es war ein hartes Stück Arbeit auf über 
100 m Länge die Pfosten in den schwierigen Boden zu schla-
gen. Alle waren mit Eifer bei der Sache und konnten nach der 
Woche stolz ihr Werk präsentieren. 

Wege
Größere Schäden an den Wegen im Zuständigkeitsbereich der 
Sektion sind in der letzten Saison glücklicherweise nicht auf-
getreten. Gemeinsam mit der Bergwacht Gramais konnte un-
ser Wegereferent Klaus Friedl den Weg von Gramais zur Ko-
gelseespitze mit neuen Alu-Stegen sichern. 

Zum Schluss möchte ich mich, auch im Namen meiner Vor-
standskollegen, bei allen in ihren Bereichen ehrenamtlich täti-
gen Mitgliedern recht herzlich danken. Jede und jeder Einzel-
ne opfern ihre Freizeit, um andere zu unterstützen, zu helfen 
oder etwas zu lehren. Nur durch diese Menschen ist ein Ver-
einsleben möglich. DANKE

Erika Labes

Einladung zur ordentlichen Jahresmitgliederversammlung 
am Samstag, 17. Oktober 2020, 15.00 Uhr
Sandelmühle, Philipp-August-Schleißner-Weg 2a, Hanau

gemäß § 20 der Satzung

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der Jahresmitgliederversammlung 2019
4. Jahresbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht des Schatzmeisters
 Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Präsensationen aus den Referaten und Gruppen
8. Jubilarenehrung
9. Wahlen:
 Referenten:
  Ausbildung
  Kletterhalle
  Klettersteige
  Öffentlichkeitsarbeit
  Vorträge
  Wege
 Ehrenrat
10. Haushaltsvoranschlag

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 31. August 2020 an die Geschäftsstelle einzureichen.
Das Protokoll der letzten Jahresmitgliederversammlung wurde im blick. Nr. 59 veröffentlicht.

Hanau, im April 2020
Der Vorstand 
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Kategorie Euro

A-Mitglied
Mitglieder ab dem vollendeten 25. Lebensjahr

66,00

B-Mitglied
Ehe-/Lebenspartner des A-Mitglieds; gemeinsames Konto für SEPA-Lastschrift

33,00

C-Mitglied
Mitglieder, die einer anderen Sektion als A, B oder Junior angehören; Kopie des Mitgliedsausweises ist 
vorzulegen.

33,00

Junior
Mitglieder vom 19. bis zum vollendeten 25. Lebensjahr

33,00

Kinder/Jugendliche
als Einzelmitglied, bis zum vollendeten 18. Lebensjahr

25,00

Familienbeitrag
Beide Eltern sind Mitglieder der selben Sektion, Kinder bis 18 Jahre; gemeinsames Konto für SEPA-Lastschrift

99,00

ermäßigter Beitrag (auf Antrag/Nachweis)
● Mitglieder ab dem vollendeten 70. Lebensjahr
● aktive Mitglieder der Bergwacht
● Mitglieder mit Grad einer Behinderung von mind. 50%, (Kinder/Jugendliche bis zum vollendeten 
   18. Lebensjahr beitragsfrei)

33,00

Aufnahmegebühr (einmalig)
für A, B, Junior und Familie

25,00

Jahresbeiträge 2020

Bei einem Eintritt ab dem 01.09. eines Jahres reduziert sich der Mitgliedsbeitrag für das restliche Jahr um 50%. Die Aufnah-
megebühr entfällt ebenfalls.

Für die Einordnung in die Beitragskategorien ist jeweils das Alter zu Beginn des Kalenderjahres (am 01. Januar) maßgebend. 
Die Umstufung in eine neue Kategorie erfolgt jeweils in dem seinem Geburtstag folgenden Jahr.

Folgende Jahrgänge werden für das Mitgliedsjahr 2021 zum 01.01.2021 umgestuft:
Jahrgang 2002 von Kind in Junior; Jahrgang 1995 von Junior in A-Mitglied

Bei einer bestehenden Familienmitgliedschaft endet die Mitgliedschaft für Kinder und Jugendliche nicht automatisch mit dem 
18. Lebensjahr, sondern ist weiterhin gültig, sofern sie nicht fristgereicht gekündigt wurde. Satzungsgemäß ist eine Kündigung 
der Mitgliedschaft schriftlich per 30.09. eines Jahres zum Jahresende möglich.
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OB Claus Kaminsky in der Geschäftsstelle

Zum Jahresende wurde die Sektion noch von einem Besuch überrascht. Bei einem kurzfristigen Termin in der Adventszeit über-
brachte OB Kaminsky im Namen des Ministerpräsidenten, Volker Bouffier, die Silberne Ehrenplakette des Landes Hessen für 
das 125-jährige Bestehen der Sektion. 

v.l.n.r.: Ehrenvorsitzender N. Adora, Vorsitzende E. Labes, 
OB Kaminsky, Schatzmeister H. Käsemann

Plakette und Urkunde

Neue Unterstützung in der Geschäftsstelle

Sehr verehrte Vereinsmitglieder, ich bin neu hier!

Mein Name ist Jasmin Seipel. Geboren wurde ich 1975 in 
Hanau und verbrachte dort auch meine gesamte Schulzeit. 
Nach meinem Fachabitur und bestandener Abschlussprüfung 
als Sekretariatsfachkauffrau arbeitete ich bis zum Beginn mei-
ner Elternzeit in diesem Beruf. In meiner Freizeit unternehme 
ich gerne etwas mit meiner Familie, am liebsten draußen in 
der Natur. Meine Hobbys sind Bücher lesen, Schwimmen und 
Skifahren. Außerdem koche und backe ich gerne für meine Fa-
milie und Freunde. 

Seit dem  1. März 2020 unterstütze ich das Team der Sektion 
Hanau im DAV in der Kurs- und Mitgliederverwaltung sowie 
bei allgemeinen Büroarbeiten in der Geschäftsstelle. Ich freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit in einem lebendigen Ver-
ein mit vielfältigen Aktivitäten für seine Mitglieder und Gäste. 
Mein herzlicher Dank geht an Erika Labes, die schon seit 1999 
voller Elan, mit viel Herz und Engagement die ehrenamtliche 
Vereinsarbeit ausführt und mir hilfreiche Erfahrungswerte für 
meine neue Tätigkeit gibt. Ich wurde vom ersten Tag an sehr 
freundlich ins Team aufgenommen und gut eingearbeitet. So 
konnte ich schnell einen ersten Einblick von der Vielseitigkeit 
der Aufgaben erhalten.

Als Bergsportverein ist der Deut-
sche Alpenverein im besonderen 
Maße von den Einschränkungen 
der Corona-Pandemie betroffen. 
Unser komplettes Angebot muss 
derzeit pausieren. Tun können 
wir nur dies: Geduld zeigen und 
diese schwierige und heraus-
forderungsvolle Zeit gemeinsam 
überstehen und unser aller Ge-
sundheit schützen! Wir arbeiten 
gemeinsam zuversichtlich hin, 
dass unser Vereinsleben und 
der aktive Sport in allen Abtei-
lungen wieder bald im Mittel-
punkt stehen kann. Umso mehr 
werden wir uns nach der über-
standenen Krise erfreuen, mit 
vereinten Kräften die Vereinsa-
ktivitäten wieder aufzunehmen.

Bis dahin wünsche ich Ihnen und Ihren Familien, dass Sie 
wohlbehalten und gesund bleiben!



se
k

ti
o
n

Im Gloria Palais Hanau 

alle Zugänge barrierefrei 
kostenfreies Parken

Nussallee 7
63450 Hanau
Telefon: 06181-919710
Fax: 06181-9197120
singrin@hoeratelier.de
www.hoeratelier.de

PERSÖNLICH  –  SYMPATHISCH  –  KOMPETENT
Persönliche Beratung Sympathische Betreuung Kompetenter Service
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Aller guten Dinge sind 3 (MTB-SKI-Klettern) 
Trainer C indoor Klettern 

Unter dieser Devise habe ich auch den Trainer C indoor Sportklettern am 
15.09.2019 in Berchtesgaden erfolgreich abgeschlossen.

Durch die Tätigkeit in der Jugendsportklettergruppe war es an der Zeit, diese He-
rausforderung anzunehmen. Die Ausbildung hat mich wieder entschieden weiter-
gebracht, in der Tätigkeit als Teamer Sportklettern und Trainer indoor Kurse für 
die Sektion. Die Ausbildung & Inhalte aus den aktuellen Lehrplänen Sportklettern 
sind immer erfrischend für die eigene Fortbildung und vor allem, das Wissen in 
der Praxis an unsere Kinder, Jugend und Erwachsenen Teilnehmer in den Kursen 
weiter zu geben.

Euer Jörg Seiferth
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Familien & Sektionsfahrt Pitztal  

Schwerpunkt SKI ALPIN Ausbildung

03. 01. bis 10. 01. 2021

2021 wird die „Hessenwoche“ in 
den Osterferien sein. Deshalb wer-
den wir 2021 zwei Fahrten durch-
führen. Die Januarfahrt geht ins 
Pitztal, das sich bewährt hat und 
ungebrochen nachgefragt wird.

Gebiet:  
Pitztal–Tieflehn 
(www.pitztal.com)

Das Pitztal bietet 3 grundverschie-
dene Skigebiete mit 100% Schnee-
garantie. Durch den Gletscher und 
die umliegenden Berge finden wir 
sehr reizvolle Skitouren & Freeride 
Abfahrten vor.  

Es werden 2-3 verschiedene Ski-
kurse stattfinden, (siehe Ausbil-
dungsprogramm).
Auch Anfänger können einen Ski-
kurs belegen, Inhalte ähnlich dem 
Aufbaukurs.
Neben dem alpinen Skifahren, fin-
den Tourengeher, Langläufer, Eisfall-
kletterer und Schneeschuhwanderer 
viele Möglichkeiten & Angebote. 

Lokation: 
Hotel Gundolf  ***S   
www.gundolf.com

7 Übernachtungen & Leistun-
gen (*) zum Gruppenpreis 

Einzelzimmer 
Typ Tieflehn (Zustellbett für Kind möglich)
666 Euro pro Woche/ Person mit HP (Erw.)

Zweibettzimmer 
Typ Tirol/ Europa Tirol Superior je nach Verfügbarkeit (je nach 
Verfügbarkeit) 
630 Euro pro Woche/ Person mit HP (Erw.)

Option 1
Familienzimmer 2 Vollzahler 
bis 2 Kinder
Typ Tirol/ Europa Tirol Superior je 
nach Verfügbarkeit (je nach Verfüg-
barkeit) 
620 Euro pro Woche/ Person 
mit HP (Erw.); 

Ermäßigung:  
bis 3 Jahre frei; 4- 9 Jahre 200 Euro; 
10-15 Jahre 350 Euro; 

Option 2
Familiensuite bis 5 Personen
530 Euro pro Woche/ Person mit HP 1. bis 4. Person, 
5. Person Ermäßigung:  wie Familienzimmer. 

Alle Preise Zzgl. Ortstaxe pro Tag 2 Euro ab 15 Jahre

folgende (*) Leistungen sind inklusive:
Erlebnis-Wellnessbereich, Feinschmecker-Früh-
stücksbuffet, tägliche Skifahrerjause, Vier-Gängige 
Menüs mit Menüwahl, reichhaltiges Salatbuffet. 

Skipass (Gruppenpreis): 
Erwachsene ca. 220 Euro
Kinder bis 9 Jahre frei
Jugend ab 10 bis 15 Jahre ca. 140 Euro

Anreise in Fahrgemeinschaft möglich.

Anmeldeschluss:  15.10.2020

Anmeldung:  Fragen & formlose Anmeldung 
direkt an joerg.seiferth@dav-hanau.de

weiter INFOS und Anmeldeformular & Ablauf 
folgen.

Organisation:   Jörg Seiferth

Vorschau:
Osterferien 2021

11.-18.04.2021 Kaprun Kitzsteinhorn
Infos & Ausschreibung folgen auf unserer Website „www.dav-
hanau.de. 

(Bilder: Familien & Sektionsfahrt Januar 2018-20)



1313



k
le

tt
e
rn

blick.blick. kletteranlagen kletteranlagen

1414

Öffnungszeiten Wasserturm Gelnhausen – Boulderraum
Öffnungszeiten Wasserturm Gelnhausen

Hailerer Straße 36 
(Nähe Bahnhof)

63571 Gelnhausen
Di, Do 

So
19.00 bis 22.00 Uhr
15.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten DAV-Kletterzentrum Hessen-Homburg
Öffnungszeiten

DAV Sektion Hanau
Kletterhalle Hessen-Homburg

Schulzentrum Hessen-Homburg 
Curt-Möbius-Str.

Di 19.00 bis 22.00 Uhr

Do 19.00 bis 22.00 Uhr

So 10.00 bis 14.00 Uhr

Die  
Kletter- 
anlagen: 

Boulderblock am 
DAV-Kletterzentrum Hessen-Homburg

DAV-Kletterzentrum Hessen-Homburg
Wasserturm 
Gelnhausen

Wichtig: An gesetzlichen Feiertagen, in den Sommerferien und in den Winterferien ist das Kletterzentrum geschlossen.
Aktuelle Termine finden Sie auf der Homepage (www.dav-hanau.de/kletteranlagen).

Wichtig: Der Turm ist nur an Weihnachten und an gesetzlichen Feiertagen geschlossen.  
Weitere unregelmäßige Termine finden Sie im Internet oder im Schaukasten am Turm.

DAV-Kletterzentrum Hessen-Homburg

Hallenreferent:
NN
E-Mail: 

Ansprechpartner
Wasserturm Gelnhausen

Turmreferent: 
Philipp Rott
Tel.: 0151 / 56377561
E-Mail: 

Hinweis:
Bitte beachten sie, dass in unseren Kletteranlagen keine Telefone installiert sind. Bei den angegebenen Kontaktdaten handelt 
es sich um die privaten Tel.-Nr‘n unserer Referenten. Anfragen sollten grundsätzlich per E-Mail erfolgen.  
Vielen Dank für ihr Verständnis.

Bedingt durch die Corona-
Krise geänderte 

Öffnungszeiten.
Infos siehe Homepage.
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Sie sind auf der Suche nach einer geeigneten Unterkunft für 
Ihren Winterurlaub im Pitztal. Bei uns im Haus Astoria in 
St. Leonhard in Österreich sind Sie auf jeden Fall richtig! 
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Hanauer Hütte (1920 m) in den Lechtaler Alpen

Koordinaten: Geogr. Breite: 47° 14,989‘ Geogr. Länge: 10° 35,461‘

Kontakt: Werner Kirschner, Piösmes 208, A-6481 St. Leonhard / Pitztal 
Telefon Hütte: (+ 43) 664 / 266 91 49,             
Internet: www.hanauer-huette.de
Reservierungen können telefonisch oder per E-Mail 
(hanauer.huette@aon.at) entgegengenommen werden.

Nächtigung: 38 Betten und 100 Lager; Winterraum: 18 Lager 

Anreise: Bahnhof: Reutte, Imst; Bushaltestelle: Elmen;  
Ausgangspunkte: Boden 1357 m (Gehzeit 2 Std.); Elmen 978 m (Gehzeit 5,5 Std.);  
Gramais 1328 m (Gehzeit 4 Std.)

Karteninfo: Alpenvereinskarte Lechtaler Alpen, Parseierspitze Nr. 3/3, 1:25000 und  
Lechtaler Alpen, Heiterwand + Muttekopfgebiet Nr. 3/4, 1:25000;  
Kompass Wanderkarte Lechtaler Alpen - Hornbachkette Nr. 24, 1:50000
Stützpunkt für Ausbildung und Kurse:
• Klettergärten (auch für Kinder), alpine Routen
• Klettersteige (leichte + schwere Variante)
• Seminarraum (60 Personen, Beamer, Overheadprojektor, DVD, Video)

Wanderführer:  
„Wandern und Bergsteigen rund um  
die Hanauer Hütte“

Der Wanderführer gibt einen hervorra-
genden Überblick über die schönsten  
Wanderungen und Bergtouren rund um 
die Hanauer Hütte. Ein Kartenausschnitt 
zeigt jeweils den Verlauf der Route. Zu je-
der Tour wird der Verlauf des Weges, die 
Schwierigkeit und die benötigte Zeit detail-
liert beschrieben.
Der 24-seitige farbige Wanderführer ist im 
praktischen Format 13 x 18 cm und passt 
in jeden Rucksack. Erhältlich ist er für  
3 Euro in der Geschäftsstelle und beim 
Hüttenwirt.

Die Hanauer Hütte liegt wunderschön  
auf dem Parzinnboden in den Lechtaler  
Alpen. Sie wurde im Jahre 1897 von der  
Sektion Hanau im Deutschen Alpenverein erbaut.  

Die Hüttenpächter Petra und  
Werner Kirschner, sowie Alex und 
Manuel freuen sich über Ihren  
Besuch.

Öffnungszeit der Hütte: Mitte Juni bis zum letzten Sonntag im September

Übernachtung nur mit vorhe-

riger Reservierung möglich.
Weitere Infos siehe Homepage
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 JDAV Hanau 
Die Jugend der Sektion Hanau im Deutschen Alpenverein

Die JDAV Hanau kümmert sich um die Belange der Jugend-
arbeit der Sektion. Alle Sektionsmitglieder bis zum vollende-
ten 27. Lebensjahr sind automatisch Mitglied der JDAV; hin-
zu kommen sämtliche Jugendleiter und JDAV-Funktionsträger 
unabhängig von ihrem Alter. Die JDAV Hanau umfasst zurzeit 
ca. 900 Mitglieder.

Ausgestattet mit einem eigenen Budget, das uns einen wei-
ten Aktionsrahmen garantiert, gestalten wir die Jugendarbeit 
der Sektion. Wir, das sind die sogenannten Jugendteamer, al-
so die Jugendleiter sowie die Fachübungsleiter und Trainer, 
die als JDAV-Funktionsträger in die Jugendarbeit eingebun-
den sind. Hinter dem sperrigen Wort Jugendarbeit stehen da-
bei Spaß, Freude, Kletter- und Bergabenteuer, unvergessliche 
Naturerlebnisse, sportliche Herausforderungen sowie Persön-
lichkeitsentwicklung durch Engagement für eine gemeinsame 
Sache, Übernahme von Verantwortung für sich und ande-
re und Schärfung des Risikobewusstseins. Ok, Arbeit ist na-
türlich auch dabei, zumindest für die Jugendteamer, denn  
ohne die ließe sich all dies für unsere Kinder und Jugendlichen 
nicht organisieren. 

Das Eintrittsalter für die Jugendaktivitäten liegt bei 10 Jah-
ren. Jüngere Kinder werden über die Familienarbeit der Sekti-
on betreut. Bei unseren Aktivitäten steht das Klettern klar im 
Vordergrund. Unsere Jugendgruppen treffen sich hierfür zu 
regelmäßigen Trainingsterminen in der Kletterhalle in Hanau 
(Kletterzentrum Hessen-Homburg) und/oder im Wasserturm 

in Gelnhausen. Aber auch Ausfahrten in die Kletterhallen der 
Umgebung, in den Naturfels von Rhön, Odenwald und Frän-
kischer Schweiz sowie in die Alpen stehen fest auf dem Pro-
gramm. Daneben unternehmen wir alles, was gemeinsam 
Spaß macht und mit Sport, Outdoor und Natur zu tun hat. 

Übergeordnetes Ziel all unserer Aktivitäten ist natürlich die 
Gewährleistung von Sicherheit. Klettern und Bergsteigen sind 
Risikosportarten, die zwar sicher aber nicht ohne Risiko aus-
geübt werden können. Um Unfälle und Verletzungen mög-
lichst auszuschließen und das Risiko möglichst klein zu hal-
ten, haben unsere Jugendteamer Ausbildungen des DAV und 
der JDAV absolviert und unterliegen einer regelmäßigen Fort-
bildungsverpflichtung. Für das Einhalten der Sicherheits- und 
Ausbildungsstandards stehen der Jugendreferent und die Ju-
gendteamer in den Jugendgruppen ein.

Apropos Jugendgruppen: Zurzeit haben wir fünf Jugendgrup-
pen, in denen 20 Jugendteamer knapp 70-80 Kinder und Ju-
gendliche betreuen. Die Jugendgruppen und Jugendteamer 
stellen wir nachfolgend vor. Der Eintritt in die Jugendgruppen 
führt durch das Nadelöhr einer Warteliste, in die Ihr Euch im 
Internet eintragen könnt.
(www.dav-hanau.de/jugendgruppen)

Für Fragen zu unseren Aktivitäten, zu den Jugendgruppen, 
zur Warteliste und zur JDAV Hanau könnt Ihr Euch gerne an 
uns wenden.

Till Barleben
Jugendreferent
till.barleben@dav-hanau.de
0178-5830825

Jonas Rosenau
stellv. Jugendreferent
jonas.rosenau@dav-hanau.de
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Jugendgruppen und Jugendteamer

TurmeXen
Training montags 16:00 – 18:00 Uhr im Wasserturm Gelnhausen. 
Schwerpunkt Bouldern.

Max Berger
(Ansprechpartner)

Annette Feeser
(Ansprechpartnerin)

Monday Monkeys
Training montags 18:00 – 20:00 Uhr in der Kletterhalle in Hanau und im 
Wasserturm Gelnhausen. Schwerpunkt Sportklettern.

Till Barleben
(Ansprechpartner)

Kai HartmanshennIsabell Hartmanshenn

Gipfelbande
Training dienstags alle zwei Wochen (gerade 
KW) 17:00 – 19:00 Uhr in der Kletterhalle in 
Hanau. Schwerpunkt Sportklettern.

Jonas Rosenau
(Ansprechpartner)

Diana Hasenauer

derzeit ohne feste Gruppenzuordnung

Gunda Müller-Lucya

Lisanne Dachselt

Anne Otte

Marc Rieble
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Jugendgruppen und Jugendteamer

Jugendsportklettergruppe
Training mittwochs 18:00 – 20:00 Uhr in der Kletterhalle in Hanau und im Wasserturm Gelnhausen. Schwerpunkt Sport- und 
Wettkampfklettern; feste Termine für regelmäßige Zusatzveranstaltungen.

Jörg Seiferth
(Ansprechpartner)

Max Berger Uli Berger Jannis Dickmann

Antje Nonnenmacher-
Peter

Tabea Schlürscheid

Freeclimber
Training mittwochs 17:00 – 18:30 Uhr in der Kletterhalle in Hanau. Schwerpunkt Sportklettern.

Sabine Ackermann 
(Ansprechpartnerin)

Max Berger Lisanne Dachselt Cornelius Schmalz
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Umweltfreundlich auf Tour - mit der Bahn in die Dolomiten

In der letzten Augustwoche 2019 machten sich zehn moti-
vierte Bergwanderer auf den Weg zum Hauptbahnhof Hanau, 
um umweltfreundlich per Bahn zur Dolomitenquerung zu star-
ten. Die Bahn war absolut pünktlich, das Umsteigen in Mün-
chen und Franzenfeste erlaubte uns, etwas Luft zu schnap-
pen und den ersten Südtiroler Apfelstrudel im Gastgarten ge-
genüber des Bahnhofs in Fortezza zu genießen. Staufrei ging 
es mit der italienischen Trenitalia weiter zum Übernachtungs-
quartier in Sillian und am nächsten Tag mit den Öffis zum 
Pragser Wildsee. Dann hieß es für die nächsten neun Ta-
ge: eintauchen in die faszinierende Dolomitenlandschaft. Mo-
numentale Wände, wildes Gezack und bizarre Konturen, im-
mer wieder schroffe Gegensätze zwischen lieblichen Hochal-
men und massiven Kalkstöcken. Ob Edelweiß, Steinbock oder 
Gams - alles wurde geboten und die abwechslungsreichen 
Steige und Wege führten durch die Gebiete Fanes-Sennes-
Prags, Kreuzkofel/Alta Badia-Puez-Geissler, dann die beein-
druckende Welt der Sella, das vielbesuchte Grödnerjoch und 
der Passo Pordoi, das Almen und Skigebiet der Pralongia, Pas-
so Valparola und Falzarego, die markanten Cinque Torri, Cro-
da da Lago und schließlich das klotzige Civetta Massiv mit der 
Coldai Hütte. Schließlich gelangten wir zum Rifugio Capan-
na Triest nahe Alleghe. Hier sammelte uns der Sillianer Fahr-
dienst von Heinz und Helmut Bodner auf und brachte uns zu-
rück nach Sillian. Zurück in der Zivilisation ging es dann wie-
der mit dem Zug zurück nach Hanau.

Fazit - stressfreier und entspannter hätten wir An- und Abrei-
se nicht gestalten können. Die nächste Tour wird auch wieder 
per Bahnanreise durchgeführt!

Bericht und Bilder: Vera Bodenburg

Edelweiß

Kreuzkofel / Forcella de Medesc

Puez / Geisler - SassongherStella / Rifugio Piscadu
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Sportklettern 
Hanauer Kletterer erschließen Routen im Fels

In den 70er und 80er Jahren ändern vor allem Kletterer im Yo-
semite Valley die Regeln im Bergsport. Big-Wall-Routen, zum 
Beispiel am El Capitan, die technisch erschlossen wurden, 
klettern sie frei. Und sie legen in diesem Stil auch neue Linien 
durch die bis zu 1.000 Meter hohen Granitwände im Tal. Die-
ser Bazillus schwappt über nach Europa und erreicht irgend-
wann auch Hanau.

1.000 Meter hohe Granitwände fehlen zwar. Kletterer aber, die 
gerne im Fels unterwegs sind und selbst interessante Routen 
erschließen, die werden immer mehr. Zwei Mitglieder unserer 
Sektion erzählen hier ihre persönliche Erschließungsgeschich-
te. Martin Rahn (54) war Mitglied der Jungmannschaft unserer 
Sektion und ist immer noch regelmäßig im Fränkischen Fels 
unterwegs. Patrick Schein (28) lebt beruflich bedingt im Exil 
in Hannover und liebt steilen Fels und steiles Eis.

Im Odenwälder Sandstein - Klettern Mitte der 1980er Jahre

Anfang der 1980er Jahre haben wir in Hanau eine aktive Ju-
gendgruppe und Jungmannschaft, die sich in steter Suche 
nach neuen klettertechnischen Herausforderungen befindet. 
Zu dieser Zeit wird das Rotpunktklettern auch bei uns popu-
lär und mit verbesserten Ausrüstungsgegenständen, wie zum 
Beispiel Hüftgurt, Reibungskletterschuhen, Magnesia und Ach-
ter-Sicherung versuchen wir uns an den bekannten schweren 
Routen wie beispielsweise Sumpfbiber 6+ im Morgenbachtal, 
Direttissima 7- an der Steinwand oder Großer Überhang 6 am 
Hohenstein, die uns alles an unserem beschränkten Können 
abfordern. 

Innerhalb weniger Jahre steigt dann aber das Leistungsniveau 
auch bei unseren Mitgliedern stark an. Mit der von Jürgen und 
Bernd Eckrich und Bruno Braun für das Bouldern entdeckten 
Steinheimer Eistrieb- und Stadtmauer ergibt sich eine idea-
le Trainingsmöglichkeit direkt vor unserer Haustür, an der wir 
uns regelmäßig abends die Finger langziehen. 

Bei diesen häufigen Treffen werden dann auch Pläne für das 
kommende Wochenende geschmiedet und dabei hören wir 
auch zum ersten Mal von neuen Sandsteinwänden in aufge-
lassenen Odenwälder Steinbrüchen rund um Höchst. Da uns 
in den altbekannten Gebieten so langsam die Herausforde-
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rungen ausgehen, sind wir natürlich Feuer und Flamme und 
ab 1985 regelmäßig dort anzutreffen. 

Zu dieser Zeit steht die Erschließung von Hainstadt und Silber-
wald noch am Anfang und die Möglichkeit für attraktive Neu-
touren sind gegeben. Nachdem wir die bereits bestehenden 
Routen, wie zum Beispiel Weg durch die Schnecke 7+ gemei-
stert haben, gehen wir speziell im Silberwald auf Suche nach 
neuen Möglichkeiten. Dafür nisten wir uns auch mal für das 
Wochenende direkt unter den Felsen ein, putzen potenzielle 
Linien und versuchen sie mittels Toprope-Sicherung.
          

Irgendwann war es dann soweit! Handbohrer, Hammer, Ze-
ment und Bühlerhaken kommen zum Einsatz und mit viel 
Schweiß ist meine erste Neutour eingebohrt. Nun muss sie 
nur noch geklettert werden! Dafür begeben wir uns noch ein 
paar Mal abends nach der Universität in den Silberwald, bis es 
endlich mit den anstrengenden und weiten Zügen in Das lan-
ge Elend 8 klappt. 

Mit diesen Erfahrungen im Rücken fahren wir dann in den Fol-
gejahren regelmäßig in die Pfalz und das Frankenjura, aber 
auch ins Elbsandsteingebirge und nach Adrsbach in der Tsche-
choslowakei. Neben vielen beeindruckenden Klettereien dür-
fen wir dort live die Öffnung der Grenze zu Ungarn miterleben.
Damit wird die Phase des Kletterns an der Steinheimer Stadt-
mauer und im Odenwälder Sandstein immer als der Aufbruch 
in eine neue Zeit tief in unserer Erinnerung verankert bleiben. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Miktionssynkope (9-)
Erschließen des Bodensteiner Steinbruchs (Harz)

Seitdem ich klettere, will ich meine eigene Route erschließen. 
Eine fixe Idee, die mich nicht loslässt. Aber wie und wo? 
Im Hostel in Villa de Arcio auf Teneriffa treffe ich Eric. Er ist 
der große Felskenner der Region und bietet mir an, in einem 
fürs Klettern neuen Barranco eine eigene Route zu erschlie-
ßen. Eine Linie suchen, putzen, lernen, Bolts zu setzen, aus-
probieren und schließlich frei klettern: Ich bin überrascht, wie-
viel Energie und Beharrlichkeit für eine neue Sportkletterrou-
te erforderlich ist. Schließlich kann ich Papas Locos (7; 25 Me-
ter) klettern.
Zurück in Hannover gibt es ein zweites erstes Mal. Ich treffe 
mich mit Freunden zum Klettern in der Scheune. Diese Trai-
ningsmöglichkeit ohne kommerziellen Anstrich haben die 
Kumpels der 1980er Jahre in Eigenarbeit geschaffen. Hier be-
gegne ich den Oldies: Die lokalen Erschließer und Führerau-
toren für Norddeutschland. Ich will wieder etwas Eigenes ma-
chen und frage Arne: „Darf ich mit?“ Seine Reaktion: Nord-
deutsch kühl und reserviert. 
Frustriert suche ich meine eigenen Felsen und bin fündig. Im 
Klettergebiet Bodenstein am Fels Hohlwegwand warten noch 
Wände sehnsüchtig auf Sportkletterer. Ich finde eine Linie, 
klopfe bei Arne an. „Na klar unterstütze ich dich.“ Völlig per-
plex wird mir klar: Die Oldies wollten sehen, ob ich mit ei-
ner eigenen Idee um die Ecke komme. Zwei Tage später ist 
mit Crispy Chicken (6 oder mehr) eine perfekte Lochkletterei 
im Sandstein eingebohrt und nach weiteren zwei Tagen ge-
klettert. 
Meine fixe Idee ist Realität. Ich merke, wie sich meine Ein-
stellung ändert. Von „Hier gibt’s nicht mehr“ zu „Da geht noch 
was“. Und werde Mitglied im Club „Erschließer Peer Group“. 
Da finde ich dann eine Linie, die schwerer ist 
als das, was ich üblicherweise klettere. Bei 
der Erstbegehung ist der gesamte Club da 
und feuert mich bei jedem Versuch an. Bis ich 
es geschafft habe. Miktionssynkope ist meine 
bislang schwerste Erstbegehung. 
Wieder einmal erkenne ich, draußen Klettern 
ist so vielseitig und der für mich der absolu-
te Ausgleich zum Berufsleben. Das bedeutet 
für mich auch: Gemeinsam im Team trainie-
ren, herumspinnen, klassische Routen sanie-
ren, lokale Felsrouten erschließen und doku-
mentieren. Zu jeder Jahreszeit.

Bilder: Martin Rahn (1980er Jahre), …
Text: Martin Rahn, Patrick und Ludolf Schein

Route Miktionssynkope 9-, 
Bodensteiner Steinbruch

1. Begehung Miktionssynkope direkt über der Schlüsselstelle

Lammbock 9-, Okertal

Eric und 
P a t r i c k 
(von links) 
vor Papas 
Locos

Eric und Patrick (von links) 
vor Papas Locos
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Schneeschuhwanderung mit ohne Schnee im Fichtelgebirge 
vom 7.-10.2.2020 

Es war leider vorher schon klar, es würde nicht ausreichend 
Schnee vorhanden sein.
Die Teilnehmer trafen trotz mittelmäßiger Wettervorhersage 
vollzählig am Hotel Kaiseralm in Bischofsgrün ein.
Fälschlicherweise wurden wir als „Spessartbund“ begrüßt, das 
blieb uns auch die ganzen 3 Tage treu.
Alle Wanderer wurden trotz der Vorhersage mit strahlendem 
Sonnenschein und schönsten Winterlandschaften belohnt.

Manfred unser Wanderführer holte uns am Samstag zur 1. 
Tour am Hotel ab. Wir starteten auf dem Panoramaweg, vor-
bei an der Heldengedenkstätte in Richtung Schneeberg. In der 
urigen Seehütte kehrten wir ein und danach konnte sich jeder 

entscheiden, ob man den Rückweg zum Hotel den Bus neh-
men wollte, oder aufgrund des schönen Wetters den Wurzel-
weg am Weißen Main entlang zurückgehen wollte. Der Groß-
teil entschied sich für die schöne Extratour.

Am Sonntag führte uns die 2. Tour über die Weißmainquelle, 
der europäischen Wasserscheide und Naabquelle. Sehr ein-
drücklich erklärte uns Manfred an einem praktischen Beispiel, 
warum man von einer Wasserscheide spricht. Das bleibt be-
stimmt jedem in Erinnerung. 
Von da ging es hoch zum Goethe Felsen und weiter hinauf 
zum Ochsenkopf mit Einkehr.
Dieser touristisch erschlossene Berg mit Skilift und Skipisten 
war gut besucht.
Auf dem Rückweg über den Lehrpfad machten wir noch einen 
Stop an der Bischofgrüner Skisprungschanze. Auch da gab es 
viel Wissenswertes zu erfahren.

Beide Berge sind über 1000 m hoch und die Wanderungen 
waren gespickt von sehr interessanten, geschichtlichen Hin-
tergründen und Anekdoten unseres Wanderführers Manfred, 
einem echten Bischofsgrüner.
An markanten Punkten erinnerte uns Manfred immer wieder 
gerne daran, wie schön es wäre, wenn wir jetzt mit Schnee-
schuhen unterwegs wären.
Ich glaube ja, er wollte damit bezwecken, dass wir alle wie-
derkommen.
Manfred war sehr besorgt um unsere Trittsicherheit (viele 
Stellen waren vereist und sehr glatt). Immer, wenn ein Gip-
fel erklommen war, packte er den 6 Ämter Gipfelschnaps aus 
der Region aus seinem Rucksack und verteilte an jeden ein 
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Gläschen. Der wärmte uns nicht nur, sondern verlieh uns auch 
mehr Trittsicherheit, sodass wir stets heil wieder im Hotel an-
kamen. 
Nach 2 schönen Wandertagen verabschiedeten wir uns nun 
von Manfred.

Zum Erholen und Entspannen standen die Sauna mit Schwimm-
bad oder das Bierstüberl im Hotel zur Verfügung.
Wer noch nicht ausgelastet war, hatte die Möglichkeit in der 
Bar beim Kaiseralm Duo die Muskeln bei einem Tänzchen zu 
lockern.
Eigentlich sollte am Montag noch eine kurze Wanderung in Ei-
genregie unternommen werden, doch leider zog nachts das 
Sturmtief Sabine über Deutschland und brachte ergiebigen 
Regen mit sich.
So verabschiedeten wir uns nach dem Frühstück voneinander.

Das war meine erste Wanderung mit der Alpingruppe und ich 
habe mich sehr wohl gefühlt. Ich hoffe, ich darf wieder mit-
kommen.

Herzlichen Dank an Uwe für die Organisation.

Bericht: Kerstin Wörner
Bilder: Thomas Karte

Noch ein paar Zeilen auf den Weg:

Kennst du die Flüsse, die hier ausgehn
als Boten in alle 4 Winde ?

Zu laden alle, die draußen stehn,
kommt her zu mir geschwinde!

Die SAALE, die EGER, die NAAB und der MAIN,
ihr Ruf soll mir willkommen sein
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Wer kennt schon BLK??

Wir 12 vom Alpenverein haben uns am Freitag, 18.10.2019 
auf den Weg gegen Osten gemacht.
Treffpunkt obligatorisch am Imbiss Haase in Magdala. Be-
rühmt und berüchtigt für die legendäreThü ringer Rostbrat-
wurst – und wir wurden nicht enttäuscht.
Von da aus ging es unter der ortskundigen Führung von Diet-
er Niederhausen über Mellingen, Apolda,Eckartsberga, Bad Bi-
bra, Laucha nach Freyburg/Unstrut. Ankunft gen 12 h am Ho-
tel „Zum Künstlerkeller“.

Am Nachmittag war die Führung in der Rotkäppchen Sektkel-
lerei auf dem Plan. Wie wird Sekt hergestellt? Und wie schme-
ckt er? Eine Sektprobe gehört dazu und Mann/Frau kaufte das 
Eine oder Andere Mitbringsel.
Natürlich durfte eine angemessene Wanderung an dem Tag 
nicht fehlen und so ging es am Turnvater Jahn-Denkmal und 
Museum vorbei mit einem steilen Anstieg zur Neuenburg, die 
erhaben über dem Weinstädtchen Freyburg drohnt. Am Ho-
rizont zeigten sich dunkle Wolken und so stiegen wir hurtig
vor dem Regen wieder ab.

Die Tage vergingen wie im Fluge mit einer naturnahen Boots-
fahrt auf der Saale, einer Wanderung zum Himmelreich und 
zur Rudelsburg mit Blick auf die Burg Saaleck. Besichtigung 
des berühmten Naumburger Doms, Saale Wanderung mit 
„Steinernem Album“, durch die Katzenschlucht zum Schloss 
Goseck und Besichtigung des Sonnenobservatoriums.
Das Landschaftsbild ist reizvoll. Eine offene, hügelige Land-
schaft, Waldstücke, Weinberge und Felder im Wechsel, es gibt 
immer wieder schöne Weitblicke. Aus dem Tal von Saale oder 
Unstrut steigt man etwa 100 Höhenmeter auf.

Naumburg alleine wäre mindestens einen Tag Besichtigung 
wert. Im frühgotischen Dom kann man die ausdrucksvolle 
Darstellung von „Ute“, der „schönsten Frau des Mittelalters“ 
bestaunen, die Statue ist Teil der Stifterfiguren im Chor des 
Domes, geschaffen vom „Naumburger Meister“. Vom weit-
gehend erhaltenen Stadtbild ist besonders bemerkenswert 
das schöne Ensemble des Marktplatzes. Die unweit gelegene 

Stadtkirche St. Wenzel bietet vom Turm aus einen vorzüg-
lichen Rundblick über die Stadt und vermittelt ein schönes Bild 
der Landschaft mit dem eingeschnittenen Flusstal der Saale. 
Dort auch empfehlenswert das sonntägliche Mittagskonzert 
auf der historischen Orgel. Diese kann besichtigt werden, er-
baut von einem Silbermannschüler wurde sie von Bach und
Silbermann persönlich abgenommen. Viele Teile sind noch ori-
ginal, so kann man davon ausgehen, dass Bachs Hände die 
Bedienknöpfe der Registrierung betätigten.

Am letzten Tag Besuch des Museums „Himmelsscheibe von 
Nebra“. Es handelt sich um die weltweit älteste konkrete Dar-
stellung des Kosmos. Die 3600 Jahre alte runde Bronzeschei-
be ist 32 cm im Durchmesser und zeigt die Himmelsgestirne – 
sehr beeindruckend und wunderschön zugleich.

Weiter ging es zum ehemaligen Braunkohlerevier Geiseltal. 
Hieraus wurde Deutschlands größter künstlich angelegter Bin-
nensee, ein 18,4 km² großes Freizeitgelände mit Hafen, Rad-
wegen, Bademöglichkeiten, Weinanbau und Campingplatz.
Wer es bis jetzt noch nicht weiß! BLK ist das Autokennzeichen 
der von uns besuchten Gegend in Sachsen-Anhalt und bedeu-
tet „Burgenlandkreis“.

Meine Erwartungen, vom mir bisher eher unbekannten Os-
ten, wurden mehr als erfüllt. Dank der perfekten Organisati-
on und mehr als ortskundigen Führung von Dieter und Mag-
dalena durften wir wunderschöne Tage mit vielen neuen Ein-
drücken vom so vielseitigen Deutschland, erleben. Ganz herz-
lichen Dank dafür.

Bericht: Anette Weber
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Aus dem Archiv

Das Sektionsarchiv wurde in vielen Jahren von Wolf-
gang Trapp aufgebaut und birgt unzählige Dokumente 
der Vereinsgeschichte. Beim Durchstöbern wird der 
Wandel der Zeiten mehr als deutlich, beispielhaft sind 
nachfolgende Informationen aus den „Verhandlungs-
schriften der Mitgliederversammlung“ und sonstigen 
Unterlagen zum Thema: Wie sah unsere Sektion 
vor 100 Jahren aus ?

Sektion:
Mitglieder zu Jahresbeginn 1920: 105
Mitglieder zum Jahresende 1920: 111
Jahresbeitrag: 6 Mark
Lt. damaliger „Statuten“ bestand der Vorstand aus 5 
Mitgliedern:
Vorsitzender: Dr. Fertig 
Stellvertreter: Dr. Lucanus 
„Kassirer“: Jean Weidert
Schriftführer: A. Schmitt
Bibliothekar: ??
Aktivitäten: Wanderungen jeden 1. Sonntag im Monat 
und ein nachträgliches Fest zum 25-jährigen Jubiläum.
Zur Erleichterung der Zahlungen im Hüttengebiet wird 
in Österreich ein „Postsparkassenkonto“ eröffnet.

Hanauer Hütte:  
Hüttenwart: Sanitätsrat Dr. Uebel 
Hüttenwirtin: Ida Wolf aus Tarrenz
Schlafplätze: 8 Betten in 2 Zimmern und 12 Lager, so-
wie 8 Lager im Dachgeschoss für Führer
288 Besucher waren 1920 auf der Hütte. 
Die Nächtigungsgebühren betrugen lt. Hüttenord-
nung aus 1906: 2 Kronen für Nichtmitglieder, 1 Kro-
ne für Mitglieder.  Von Tagesbesuchern waren 50 Hel-
ler zu entrichten.
Österreichische Währung: Kronen/Heller (100 Kronen 
= 85 Mark)
Für die Hüttenversorgung werden ein Kuhstall (Frisch-
milch), ein Mulistall (Transport) und ein Holzlager an-
gebaut.
Das Hütteninventar wird über den Winter aus Sicher-
heitsgründen ins Tal geschafft. 
Zur Aufbewahrung wird in Boden ein Zimmer ange-
mietet.
Pius Friedl soll als Nachfolger für Eduard Lechleitner 
die Hüttenbeaufsichtigung während der nichtbewirtschafteten 
Zeit übernehmen.

Wege:  
Es wurde beschlossen, den  Angerletalweg von der westlichen 
auf die östliche Seite des Angerlebaches  zu verlegen und ver-
stärkte Stege für die Tragtiere herzustellen.

Angaben und Bilder aus dem Sektionsarchiv zusammenge-
stellt von Reinhard Labes
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zum zweiten Teil vom Ausbildungsprogramm 2020/2021.

Zum Redaktionsschluss am 01.04.2020 mussten leider bereits einige Veranstaltungen aufgrund von COVID-19 abgesagt wer-
den. Heuten wissen wir, wie es dann weiterging und haben hoffentlich viel daraus gelernt. Ob die nachfolgenden Seiten zum 
jetzigen Stand noch korrekt sind, konnte ich zum Redaktionsschluss nur annehmen, hoffe aber, dass es so gekommen ist.
Aus gegebenem Anlass ist das Winterprogramm 2020/2021 noch nicht vollständig in diesem Blickpunkt enthalten. Daher finden 
Sie weitere Details zum Winterprogramm 2020/2021 auf unserer Homepage www.dav-hanau.de, um frühzeitig die Urlaubspla-
nung anzugehen. 
Wir hoffen, mit dem verbliebenen Programm auch dieses Jahr DAV-Mitglieder und Nichtmitglieder an den Freuden und der 
Vielfältigkeit des Bergsports teilhaben zu lassen und zu selbstständigen, eigenverantwortlich handelnden, Bergsport treibenden 
Menschen aus- und fortzubilden oder in dieses Metier zu führen. Wir sehen unsere Aufgabe darin, euch zur Verfügung zu ste-
hen und gemeinsam großartige und unfallfreie Tage zu erleben.
Besonders zur aktuellen Zeit empfehlen wir vor Kursanmeldung, die aktuellen Informationen auf unserer Homepage www.dav-
hanau.de zu beachten, da sich diese – wenn auch sehr selten – kurzfristig ändern könnten. Nach der schriftlichen Kursanmel-
dung per Post, E-Mail oder jetzt auch online werden bei Änderungen die Teilnehmer automatisch von unserer Geschäftsstel-
le informiert.

Wie finde ich meinen Kurs?

Unsere Kurse sind weiterhin analog zur den FÜL/Trainer-Ausbildungen in drei Gruppen eingeteilt: Bergsport Sommer & MTBBergsport Sommer & MTB, 
Sportklettern & Bouldern (Indoor)Sportklettern & Bouldern (Indoor), Bergsport WinterBergsport Winter, sodass ihr so am besten die Zuordnung findet.
Die Einteilung nach dem Wissensstand erfolgt wie gewohnt in Schnupperkurse, Grundkurse, Aufbau- & Fortbildungskurse, The-
menabende sowie die klassischen Führungstouren. Diese Einteilung findet ihr auch als ersten Buchstaben in der Veranstal-
tungs-Nr. 

Schnupperkurse: Hier können Teilnehmer ohne Vorkenntnisse das Thema in einer sicheren Umgebung ausprobieren und 
selbst feststellen, ob sie Gefallen daran finden. Eine Ausbildung im klassischen Sinne findet nicht statt, sondern „nur“ eine Ein-
weisung in den sicheren Umgang der Ausrüstung und Aktivität, um einen sicheren Kursablauf zu garantieren. Nach Rückspra-
che mit dem Kursleiter kann die notwendige Ausrüstung für alle Teilnehmer kostenfrei ausgeliehen werden – soweit vorhanden.

Grundkurse: Hier ist das Ziel, ohne Vorkenntnisse das Basiswissen bzw. die Grundlagen des jeweiligen Themas in einer si-
cheren Umgebung zu erlernen und anwenden können. Das Ziel liegt in der Wissensvermittlung der notwendigen themenspezi-
fischen Grundlagen, um mit weiteren „Erfahrenen“ zusammen selbstständig und eigenverantwortlich agieren zu können. Nach 
Rücksprache mit dem Kursleiter kann die notwendige Ausrüstung für Sektionsmitglieder kostenfrei ausgeliehen werden – so-
weit vorhanden.

Aufbau- & Fortbildungskurse: Wie der Name schon sagt, wird hier auf Basis des Grundwissens themenspezifisch vertieft 
und weiter spezialisiert, also „aufbauend“ und „fortbildend“. Ziele sind die Wiederholung der notwendigen Grundlagen und die 
Thematisierung von besonderen Situationen, die von der Grundlage abweichen.

Themenabende: Hier stehen während der regulären Öffnungszeit der Hessen-Homburg-Halle Fachübungsleiter/Trainer zur 
Verfügung, die gezielt individuelle Themen lehren. Diese sind nicht vorgegeben, sondern kommen spontan von den Teilneh-
mern vor Ort. Natürlich werden diese dann von uns fachspezifisch und bedarfsgerecht erweitert..

Führungstouren: Miteinander die Bergwelt genießen ist das Hauptziel! Dabei sollen die Gäste/Teilnehmer unter fachlicher Be-
treuung themenspezifische Touren durchführen. Entscheidend bei dieser Sektionsveranstaltung ist, dass die Gäste/Teilnehmer 
den Schwierigkeitsgrad der ausgeschriebenen Tour zwar nahezu beherrschen müssen, sie aber in der Regel nicht in der Lage 
sind, diese selbstständig und eigenverantwortlich durchzuführen – das ist unser Job. Der qualifizierte Fachübungsleiter/Trainer 
organisiert und leitet die Tour, übernimmt die Verantwortung für die Gruppe und trifft alle wichtigen Entscheidungen – natür-
lich im Einklang mit der Gruppe.

Herzlich willkommen …

Leistungs- und Konditionsbewertung

In Anlehnung an die bereits seit Jahren erfolgreich praktizierte Bewertung der notwendigen Technik und Kondition haben wir 
das Bewertungskonzept vom DAV Summit Club übernommen. Details hierzu sind auf der Homepage www.dav-hanau.de im 
Ausbildungsbereich zu finden.



Im Gewerbegebiet 14 - 63637 Jossgrund-Burgjoss
Telefon:  06059 / 777 und 1796
Telefax:  06059 / 1409
Internet:  www.zimmerei-christ.de
e-mail:  

 Zimmerarbeiten aller Art 

 Holzrahmenbau 

 Fachwerkhäuser 

 Carports, Pergolen 

 Holzbalkone & Geländer 

 Innenausbau 

 Dachsanierung 

 Dachdeckerarbeiten an geneigten Dächern 

 Dachdämmung, Außenwandverkleidung 

 Vordächer 
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Beginn Ende Nr. Disziplin Kursbezeichnung Kursort

04.01.21 08.01.21 A011 Ski Alpin SKI ALPIN Aufbaukurs Pitztal

04.01.21 08.01.21 A012 Ski Alpin SKI ALPIN Fortgeschrittenkurs Pitztal

12.04.21 16.04.21 A041 Ski Alpin SKI ALPIN & Freeride 
Fortgeschrittenkurs

Kaprun - Kitzsteinhorn 

Bergsport Sommer & MTB 2020Bergsport Sommer & MTB 2020

Bergsport Winter 2021Bergsport Winter 2021

Beginn Ende Nr. Disziplin Kursbezeichnung Kursort

25.07.20 31.07.20 F071 Wand./Bergst. Berliner Höhenweg Zillertal

26.07.20 01.08.20 G072 Hochtour Alpiner Basiskurs - Hochtour noch offen!

02.08.20 08.08.20 F081 Wand./Bergst. Genusstour rund um König Ortler Ortlergebiet

06.08.20 09.08.20 G082 Klettersteig Klettersteig - Grundkurs Hanauer Hütte, Boden

23.08.20 29.08.20 F083 Wand./Bergst. Die Verwall Runde Verwallgruppe

02.09.20 06.09.20 G091 Wand./Bergst. Bergsteigen Hanauer Hütte Hanauer Hütte, Boden

05.09.20 09.09.20 F092 Wand./Bergst. Lechquellengebirge Lechquellengebirge

Nun zur Übersicht 2020/2021 aller Angebote ...
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Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2020Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2020

Beginn Ende Nr. Disziplin Kursbezeichnung Kursort

10.09.20 10.09.20 T093 Klettern Themenabend Halle DAV-Kletterzentrum - Hanau

12.09.20 12.09.20 S094 Klettern Schnupperkurs Kinder & Jugend DAV-Kletterzentrum - Hanau

18.09.20 19.09.20 G095 Klettern Grundkurs Indoor-Klettern DAV-Kletterzentrum - Hanau

25.09.20 26.09.20 A096 Klettern Verbesserung Klettertechnik UIAA +5 DAV-Kletterzentrum - Hanau

23.10.20 24.10.20 G101 Klettern Grundkurs Indoor-Klettern DAV-Kletterzentrum - Hanau

29.10.20 29.10.20 T102 Klettern Themenabend Halle DAV-Kletterzentrum - Hanau

30.10.20 31.10.20 A103 Klettern Verbesserung Klettertechnik UIAA +6 DAV-Kletterzentrum - Hanau

06.11.20 07.11.20 A111 Klettern Klettertechnik im Vorstieg DAV-Kletterzentrum - Hanau

14.11.20 14.11.20 S112 Klettern Schnupperkurs Kinder & Jugend DAV-Kletterzentrum - Hanau

19.11.20 19.11.20 T113 Klettern Themenabend Halle DAV-Kletterzentrum - Hanau

21.11.20 21.11.20 S114 Klettern Schnupperkurs Erwachsene DAV-Kletterzentrum - Hanau

27.11.20 28.11.20 G115 Klettern Grundkurs Indoor-Klettern DAV-Kletterzentrum - Hanau

Details zu allen Angeboten „Bergsport Winter 2021Bergsport Winter 2021“

Ski Alpin Kurse – in zwei Leistungslevel:

A011A011 - Ski Alpin - Aufbaukurs

Skifahren: darf es mehr sein. Grundkurskenntnisse festigen, tief rote Pisten besiegen & interessante Aufgaben in unterschied-
lichem Gelände meistern.
Voraussetzung: Skikönnen nach Skischuleinteilungsskala min. 3 (1-6), Sportliche Einstellung, Kondition sowie der Wille, sich 
in eine Gruppe zu integrieren.
Ziel: Festigen der Grundkenntnisse, Erlernen des Parallelenkurvenfahrens, Gefühl für Gelände und eigenes Können, sicheres 
Befahren von roten Pisten.
Inhalte: Kanten, Drehen, Belasten verbessern, Kurvenfahren variieren in unterschiedlichen Geländeformen, vielseitige Aufga-
ben zur Schulung koordinativer Fähigkeiten, Fahren nach vorgegebenen Linien, Mulden und Kuppen richtig befahren, Material-
kunde, Videoanalyse. Kursdauer 4h pro Tag.

A012 A012 - Ski Alpin - Fortgeschrittenenkurs

Finden der neutralen Position in vielen Skisituationen.
Voraussetzung: Skikönnen nach Skischuleinteilungsskala min. 4 (1-6), Sportliche Einstellung, Kondition sowie der Wille, sich 
in eine Gruppe zu integrieren.
Ziel: Paralleles Kurvenfahren verfeinern, bei unterschiedlichen Radien, Technik für unterschiedliche Geländeformen & Schnee-
arten (z.B. Buckel, Tiefschnee), Formationsfahren verbessern (Rhythmisierung), Riesenslalom, Carven und Slopestyle kennen 
lernen, Materialkunde, koordinative Fähigkeiten, Videoanalyse. Kursdauer 4h pro Tag.

Für beide Leistungsstufe gilt …
Anreise & Unterkunft: Siehe Familien & Sektionsfahrt Pitztal im blickpunkt bzw. auf der Homepage.
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Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

A011 Ski Alpin 2 2 Jörg Seiferth 04.01.21 08.01.21 15.10.20

A012 Ski Alpin 3 3 Jörg Seiferth 04.01.21 08.01.21 15.10.20

Teilnehmeranzahl: Die Angaben beziehen sich pro Kursversion. Sollten in Summe nicht genügend Teilnehmer pro Kurs zu-
stande kommen, werden diese entsprechend zusammengelegt, um den Veranstaltungstermin zu halten. In Abhängigkeit der 
Teilnehmerzahlen wird die Kursleitung fachkompetent unterstützt.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Pitztal Min: 5/6 Max: 9 Erw.: 120 € Jugend: 60 € Erw.: 145 € Jugend: 120 €

Ausrüstung: Carving-Skiausrüstung, Skibekleidung, Helm, Skibrille. Ausrüstungsliste über Kursleiter zum Vortreffen.
Vorbesprechung: Wird nach dem Anmeldeschluss durch den Kursleiter organisiert.

F041F041 - Ski Alpin + Freeriden Fortgeschrittenenkurs

Finden der neutralen Position in vielen Skisituationen, Technik erweitern, Leidenschaft zum Skifahren neu entfachen.
Voraussetzung: Skikönnen nach Skischuleinteilungsskala min. 4 (1-6), sportliche Einstellung, Kondition, der Wille sich in ei-
ne Gruppe zu integrieren.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Ski Alpin 3 3 Jörg Seiferth 12.04.21 16.04.21 15.01.21

Ziel: Paralleles Kurvenfahren verfeinern, bei unterschiedlichen Radien, Technik für unterschiedliche Geländeformen & Schnee-
arten (z.B. Buckel, Tiefschnee), Formationsfahren verbessern (Rhythmisierung), Riesen-(Slalom), Carven und Slopestyle ken-
nen lernen. Materialkunde, koordinative Fähigkeiten, Videoanalyse und Grundlagen Freeride.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Kaprun - Kitzsteinhorn Min: 5 Max: 9 Erw.: 120 € Jugend: 60 € Erw.: 145 € Jugend: 120 €

Anreise & Unterkunft: Siehe Familien & Sektionsfahrt Kaprun.
Ausrüstung: Carving-Skiausrüstung + Skibekleidung + Helm + Skibrille (LVS + Schaufel + Sonden, wenn vorhanden, sonst 
kann es geliehen werden).
Vorbesprechung: Wird nach dem Anmeldeschluss durch den Kursleiter organisiert.

Weitere Angebote zum Winterprogramm 2020/2021

finden Sie auf unserer Homepage www.dav-hanau.de

Details zu allen Angeboten „Bergsport Winter 2021Bergsport Winter 2021“
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F071F071 - Berliner Höhenweg 

Anspruchsvolle Hüttenwanderung im Zillertal mit Überschreitung des Schönbichler Horns (3134m)
Voraussetzung: Alpine Erfahrung, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, Kondition für Gehzeiten bis zu 10h, Teamfähigkeit, Bereit-
schaft zu Komfortverzicht.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 3 Vera Bodenburg 25.07.20  06:00 31.07.20  14:00 28.02.20

Ziel: Detailprogramm und Ablauf siehe Tourenbeschreibung auf der Homepage.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Zillertal Min: 3 Max: 7 Erw.: 190 € Jugend: 95 € Erw.: 230 € Jugend: 190 €

Anreise & Unterkunft: Gruppenanreise mit der DB geplant.
Ausrüstung: Siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage.
Vorbesprechung: Wird nach dem Anmeldeschluss kurzfristig durch den Kursleiter organisiert.

G072G072 - Alpiner Basiskurs - Hochtour 

Du warst noch nie auf einem Gletscher, kennst aber Eis nicht nur aus der Eisdiele? 
Du warst schon mal auf einem Gletscher, aber noch nie auf einen 4000er?
Vielleicht können wir ja beides verbinden und du lernst von der Pike auf, was es heißt, eine alpine Hochtour zu gehen und lan-
dest bei guten Verhältnissen am Ende auf einen 4000er-Gipfel.
Voraussetzung: Kondition für Touren bis 8 h und 1200 Hm pro Tag, Trittsicherheit im alpinen Gelände, Grundkenntnisse in 
alpiner Sicherungstechnik, vergleichbar mit Alpinen Basiskurs 2019, erste Erfahrungen mit Eisausrüstung ist wünschenswert, 
aber nicht zwingend notwendig.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Hochtour 3 3 Ulrich Berger 
Clemens Mickler

26.07.20  13:00 01.08.20  12:00 17.05.20

Ziel: Wir möchten euch gern in kleinen Schritten alles Notwendige lehren, um eigenverantwortlich Gipfel über vergletscherte 
Zustiege besteigen zu können. Um das Gelernte praktisch umzusetzen, werden wir immer wieder abwechselnd einen Tag Aus-
bildung und dann einen Tourentag durchführen, das Erlebte reflektieren und weiter ausbauen mit dem Ziel, uns so ganz ne-
benbei für eine Höhe über 4000 Hm zu akklimatisieren, um einen 4000er-Gipfel zu besteigen.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Wallis Min: 4 Max: 6 Erw.: 190 € Jugend: 95 € Erw.: 230 € Jugend: 190 €

Anreise & Unterkunft: Anreise möglichst in Fahrgemeinschaften, Unterkunft in Zimmern/Lager.
Ausrüstung: Siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage. Weitere Details werden beim Vorbereitungstreffen besprochen.
Vorbesprechung: Wird nach dem Anmeldeschluss durch den Kursleiter organisiert.

Details zu allen Angeboten „Bergsport Sommer & MTB 2020Bergsport Sommer & MTB 2020“
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F081F081 - Genusstour rund um König Ortler

Wir nähern uns langsam und stetig dem Ortler, übernachten auf 3059 m und genießen gemeinsam die traumhafte Kulisse!
Voraussetzung: Gehen auf Schnee.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 2 Martin Geiger 02.08.20  08:00 08.08.20  11:00 10.06.20

Ziel: Wir starten die Tour in Sulden, an dem Ort, in dem Reinhold Messner eines seiner Museen gebaut hat. Nach einer Über-
nachtung in Sulden steigen wir am ersten Tag auf über 2600 m Höhe und übernachten dort. Die höchste Übernachtung wird 
auf 3059 m sein. Von hier werden wir einen herrlichen Blick auf die 1200 m hohe Ortler Nordwand haben. Ein Tag zuvor ge-
hen wir an den Wandfuß des Ortlers. Am 4. Tag werden wir am Gletscher des Ortlers laufen, bevor wir in der Berglhütte über-
nachten. Die letzten zwei Tage werden wir eine Hochebene nördlich des Ortlers durchsteigen.
Es wird erwartet, dass Wege mit Schwierigkeit T3 kein Problem darstellen. Schwindelfreiheit wäre hilfreich. 
Die Tour ist für Bergfans, bei denen der Genuss im Vordergrund steht.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Ortlergebiet Min: 4 Max: 6 Erw.: 190 € Jugend: 95 € Erw.: 230 € Jugend: 190 €

Anreise & Unterkunft: Anreise möglichst in Fahrgemeinschaften, Unterkunft in Zimmern / Lager.
Ausrüstung: Siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage. Weitere Details wird beim Vorbereitungstreffen besprochen.
Vorbesprechung: Wird ggfs. nach dem Anmeldeschluss durch den Kursleiter organisiert.

G082G082 - Klettersteig - Grundkurs 

Wir werden nicht nur einfach am Drahtseil entlang gehen, sondern auch die Themen rund ums Klettersteiggehen beleuchten 
und ungemütliche Situationen spielerisch testen.
Voraussetzung: Kondition für Touren bis 4 Std., Trittsicherheit im alpinen Gelände, Klettererfahrung ist nützlich, aber nicht 
Voraussetzung.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Klettersteig 2 2 Ulrich Berger 06.08.20  16:00 09.08.20  12:00 05.07.20

Ziel: Neben der Materialkunde rund um unsere persönliche Schutzausrüstung (PSA) und dem Klettersteig selbst, werden wir 
uns vor allem auch mit der Technik und Taktik beim Begehen von Kletter-steigen bis zur Schwierigkeit D beschäftigen. Weiter-
hin ist uns wichtig, den Topo eines Klettersteiges lesen zu können, die Tourenvorbereitung fundiert durchzuführen und natürlich 
werden wir uns auch mit den Möglichkeiten der Seilsicherung und Seilunterstützung befassen. Die üblichen Themen wie alpine 
Gefahren, Wetterkunde, Orientierung, Ökologie etc. werden wir in unseren Tagestouren praktisch mit unterbringen.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Hanauer Hütte, Boden Min: 4 Max: 6 Erw.: 100 € Jugend: 50 € Erw.: 120 € Jugend: 100 €

Anreise & Unterkunft: Anreise möglichst in Fahrgemeinschaften, Unterkunft in Zimmern / Lager.
Ausrüstung: Wird beim Vorbereitungstreffen besprochen.
Vorbesprechung: Wird ggfs. nach dem Anmeldeschluss durch den Kursleiter organisiert.
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Details zu allen Angeboten „Bergsport Sommer & MTB 2020Bergsport Sommer & MTB 2020“

F083F083 - Die Verwall Runde 

Von Pettneu nach St. Christoph am Arlberg durch eine der beeindruckendsten Bergkulissen der Ostalpen.
Voraussetzung: Erfahrung im hochalpinen Gelände, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit, Kondition für Gehzeiten von täglich 
bis zu 10 Stunden und bis zu 1200 Höhenmetern im Auf- und Abstieg, Teamfähigkeit, Bereitschaft zu Komfortverzicht.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 3 Clemens Mickler 23.08.20  13:00 29.08.20  12:00 17.05.20

Ziel: Hochalpine Tour von Hütte zu Hütte mit optionalen Gipfelbesteigungen. Weitere tagesgenaue Tourendetails findet ihr auf 
der Homepage.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Verwallgruppe Min: 4 Max: 8 Erw.: 190 € Jugend: 95 € Erw.: 230 € Jugend: 190 €

Anreise & Unterkunft: Anfahrt nach Pettneu am Arlberg in Fahrgemeinschaften, Übernachtung in Mehrbettzimmern / Lagern 
auf Hütten lt. Programm (Änderungen vorbehalten)
Ausrüstung: Siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage und zusätzlich Grödel bzw. Steigeisen für die Etappe zur Friedrichsha-
fener Hütte! (wird vorab erfragt)
Vorbesprechung: Nach Anmeldeschluss erfolgt ein Vortreffen zur Besprechung des Tourenverlaufes und zwecks Kennenler-
nens der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

G091G091 - Bergsteigen Hanauer Hütte 

Sicher in den Bergen unterwegs und reinschnuppern in das alpine Klettern!
Voraussetzung: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, Kletterschein Toprope.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 2 Uwe Brüggmann
Axel Weinel

02.09.20  12:00 06.09.20  12:00 16.08.20

Ziel: Sicheres Gehen im weglosen Gelände, Bergtouren um die Hanauer Hütte. Toprope Klettern in den Klettergärten um die 
Hanauer Hütte.
Theorie: Wetterkunde, alpine Gefahren, Karte und Kompass, Planung von Bergtouren.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Hanauer Hütte, Boden Min: 4 Max: 6 Erw.: 140 € Jugend: 70 € Erw.: 170 € Jugend: 140 €

Anreise & Unterkunft: Übernachtung in Betten oder Lager
Verpflegung: Halbpension (Frühstück, 3 Gänge-Menü am Abend) muss vor Ort bezahlt werden.
Ausrüstung: Siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage, Klettergurt, Helm, Sicherungsgerät kann über die Sektion ausgelie-
hen werden.
Vorbesprechung: Wird ggfs. nach dem Anmeldeschluss durch den Kursleiter organisiert.
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F092F092 - Lechquellengebirge 

Fünftägige Runde im Lechquellengebirge. Start nähe Schröcken, Ende in Zürs.
Voraussetzung: Alpine Erfahrung, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich! Schwierige Passagen sind mit Drahtseilen 
versichert. Kondition für Gehzeiten von ca. 6h.

Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

Wand./Bergst. 2 1 M. Schwarzmeier 05.09.20  13:00 09.09.20  15:00 01.07.20

Ziel: Wir gehen zum Ende der Saison die Runde, da das Lechquellengebirge attraktiv und gut besucht sein soll. Die reiche Al-
penflora wird in der Literatur stets erwähnt.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

Lechquellengebirge Min: 3 Max: 6 Erw.: 140 € Jugend: 70 € Erw.: 170 € Jugend: 140 €

Anreise & Unterkunft: Wir bilden Fahrgemeinschaften, Übernachtung in Betten oder Lager.
Ausrüstung: Normale Bergwanderausrüstung, siehe Ausrüstungsliste auf der Homepage.
Vorbesprechung: Wird ggfs. nach dem Anmeldeschluss durch den Kursleiter organisiert.

Details zu allen Angeboten „Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2020Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2020“

Schnupperklettern für Kinder

Ohne jegliche Erfahrung das Klettern mal ausprobieren.
Voraussetzung: Teilnahme für Kinder & Jugendliche ab 6 Jahren.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

S094 Klettern 1 1 Sabine Ackermann
Lisanne Dachselt
Jonas Rosenau

12.09.20  14:00 12.09.20  17:00 2W vor Kurs

S112 Klettern 1 1 Sabine Ackermann
Lisanne Dachselt
Jonas Rosenau

14.11.20  14:00 14.11.20  17:00 2W vor Kurs

Ziel: Bei den Schnupperkursen kann der Teilnehmer ohne jegliche Erfahrung das Klettern mal ausprobieren. Dabei werden nur 
die Themen fachkundig vermittelt, die zur Durchführung des Schnupperkurses nötig sind.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 5 Max: 8 Erw.: - Jugend: 20 € Erw.: - Jugend: 25 €

Anmerkung: Da bei den Schnupperkursen “Klettern für Kinder” der Aufwand an Übungsleiter/Trainer deutlich größer ist, als 
bei anderen Kursen, sind hier die Teilnehmergebühren für Kinder & Jugendliche identisch mit denen der Erwachsenen. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Ausrüstung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Notwendiges Klettermaterial wird beim Kurs vor Ort kostenlos-
zur Verfügung gestellt.
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Schnupperklettern für Kinder

Ohne jegliche Erfahrung das Klettern mal ausprobieren.
Voraussetzung: Teilnahme für Kinder & Jugendliche ab 6 Jahren.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

S094 Klettern 1 1 Sabine Ackermann
Lisanne Dachselt
Jonas Rosenau

12.09.20  14:00 12.09.20  17:00 2W vor Kurs

S112 Klettern 1 1 Sabine Ackermann
Lisanne Dachselt
Jonas Rosenau

14.11.20  14:00 14.11.20  17:00 2W vor Kurs

Ziel: Bei den Schnupperkursen kann der Teilnehmer ohne jegliche Erfahrung das Klettern mal ausprobieren. Dabei werden nur 
die Themen fachkundig vermittelt, die zur Durchführung des Schnupperkurses nötig sind.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 5 Max: 8 Erw.: - Jugend: 20 € Erw.: - Jugend: 25 €

Anmerkung: Da bei den Schnupperkursen “Klettern für Kinder” der Aufwand an Übungsleiter/Trainer deutlich größer ist, als 
bei anderen Kursen, sind hier die Teilnehmergebühren für Kinder & Jugendliche identisch mit denen der Erwachsenen. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Ausrüstung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Notwendiges Klettermaterial wird beim Kurs vor Ort kostenlos-
zur Verfügung gestellt.

Schnupperklettern für Erwachsene

Ohne jegliche Erfahrung das Klettern mal ausprobieren.
Voraussetzung: Keine.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

S114 Klettern 1 1 M. Schwarzmeier
Jörg Mook

22.11.20  14:00 22.11.20  17:00 2 Wochen vor Kurs

Ziel: Bei den Schnupperkursen kann der Teilnehmer ohne jegliche Erfahrung das Klettern mal ausprobieren. Dabei werden nur 
die Themen fachkundig vermittelt, die zur Durchführung des Schnupperkurses nötig sind.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 4 Max: 8 Erw.: 20 € Jugend: 20 € Erw.: 25 € Jugend: 25 €

Ausrüstung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Notwendiges Klettermaterial wird beim Kurs vor Ort kostenlos zur 
Verfügung gestellt.

Details zu allen Angeboten „Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2020Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2020“
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Grundkurs Sportklettern im Toprope

Vermittlung von Basiswissen bezüglich des Sportkletterns in der Halle im Toprope.
Voraussetzung: Mindestalter 12 Jahre.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

G095 Klettern 1 1 Rene Marschall
Jörg Mook

18.09.20  18-21:00 19.09.20  10-16:00 2W vor Kurs

G101 Klettern 1 1 Jörg Seiferth 23.10.20  18-21:00 24.10.20  10-16:00 2W vor Kurs

G115 Klettern 1 1 Jörg Seiferth
Uwe Brüggmann

27.11.20  18-21:00 28.11.20  10-16:00 2W vor Kurs

Ziel: … der Grundkurse Sportklettern im Toprope ist es, die wesentlichen sicherheitstechnischen Handhabungen der Ausrü-
stung sowie die sportartspezifischen Bewegungsprinzipien zu erlernen. Toprope heißt, die Seile sind bereits oben in der Um-
lenkung eingehängt. Im Klartext, ihr lernt das Klettern von der Pike auf. Wenn alles nach Plan läuft, erhaltet ihr zum Ende den 
DAV-Kletterschein “Toprope”.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 5 Max: 8 Erw.: 50 € Jugend: 25 € Erw.: 60 € Jugend: 50 €

Ausrüstung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Material kann beim Kurs vor Ort zur Verfügung gestellt werden - 
für Sektionsmitglieder kostenfrei.

Aufbaukurs - Verbesserung der Klettertechnik UIAA 5+

Die Grundlagen der Sicherungstechnik für den Toprope sollen vertieft bzw. ergänzt und die persönliche Klettertechnik im Be-
reich 5 bis 6 individuell verbessert werden.
Voraussetzung: Mindestalter 12 Jahre, Grundkenntnisse des Sportkletterns sowie Kletterschein „Toprope“ oder vergleichbare 
Kenntnisse in der Sicherungstechnik Toprope.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

A096 Klettern 2 1 Ulrich Berger 25.09.20  18-21:00 26.09.20  10-16:00 2W vor Kurs

Ziel: … des Aufbaukurses „Verbesserung der persönlichen Klettertechnik UIAA +5“ ist es, vorhandene Grundkenntnisse in der 
Sicherungstechnik zu festigen und ggfs. auf den Vorstieg vorzubereiten. Das Hauptziel aber liegt in der Verbesserung der per-
sönlichen Klettertechnik, indem die individuellen klettertechnischen Bewegungsabläufe analysiert und optimiert werden.
Der Kurs richtet sich vor allem an Personen, die bis zum 5+ Grad in der Halle klettern und gern darüber hinauskommen wollen.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 4 Max: 8 Erw.: 50 € Jugend: 25 € Erw.: 60 € Jugend: 50 €

Ausrüstung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Material kann beim Kurs vor Ort gegen eine Leihgebühr zur Ver-
fügung gestellt werden.
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Aufbaukurs - Verbesserung der Klettertechnik UIAA 6+

Die Grundlagen der Sicherungstechnik für den Toprope sollen vertieft bzw. ergänzt und die persönliche Klettertechnik im Be-
reich 6+ bis 7+ individuell verbessert werden.
Voraussetzung: Mindestalter 12 Jahre, Grundkenntnisse des Sportkletterns sowie Kletterschein „Toprope“ oder vergleichbare 
Kenntnisse in der Sicherungstechnik Toprope.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

A103 Klettern 3 1 Max Berger
Ulrich Berger

30.10.20  18-21:00 31.10.20  10-16:00 2W vor Kurs

Ziel: … des Aufbaukurses „Verbesserung der persönlichen Klettertechnik UIAA 6+“ ist es, vorhandene Grundkenntnisse in der 
Sicherungstechnik zu festigen und ggfs. auf den Vorstieg vorzubereiten. Das Hauptziel aber liegt in der Verbesserung der per-
sönlichen Klettertechnik, indem die individuellen klettertechnischen Bewegungsabläufe analysiert und optimiert werden.
Der Kurs richtet sich vor allem an Personen, die bis zum 6+ Grad in der Halle klettern und gern darüber hinauskommen wollen.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 4 Max: 8 Erw.: 50 € Jugend: 25 € Erw.: 60 € Jugend: 50 €

Anmerkung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Material kann beim Kurs vor Ort gegen eine Leihgebühr zur Ver-
fügung gestellt werden.

Aufbaukurs - Klettertechnik im Vorstieg

Vermittlung der sicherheitstechnischen Grundlagen bezüglich des Kletterns im Vorstieg in der Halle sowie Verbesserung der per-
sönlichen Klettertechnik.
Voraussetzung: Mindestalter 14 Jahre, Kletterschein Toprope bzw. Kenntnis der Sicherungstechnik im Toprope.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

A111 Klettern 2 1 Jörg Seiferth 06.11.20  18-21:00 07.11.20  10-16:00 2W vor Kurs

Ziel: Verbesserung der persönlichen Klettertechnik mit dem Fokus, sich im Vorstieg richtig zu verhalten. Dazu gehört natürlich 
auch die korrekte Sicherungstechnik sowie das richtige Verhalten des Vorsteigers und des Sichernden. Wenn alles nach Plan 
läuft, erhaltet ihr zum Ende den DAV-Kletterschein “Vorstieg”.
Inhalte: Analog zum Aufbaukurs „Verbesserung der persönlichen Klettertechnik“, jedoch im Vorstieg, wobei die Sicherheitsa-
spekte klar im Fokus stehen, damit am Ende der Kletterschein „Vorstieg“ ausgehändigt werden kann.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 4 Max: 8 Erw.: 50 € Jugend: 25 € Erw.: 60 € Jugend: 50 €

Anmerkung: Sportliche Kleidung sowie eigene Verpflegung. Material kann beim Kurs vor Ort gegen eine Leihgebühr zur Ver-
fügung gestellt werden.

Details zu allen Angeboten „Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2020Sportklettern & Bouldern (Indoor) 2020“
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Themenabende – Klettern Indoor

Während der offiziellen Hallenzeiten möchten wir mit Rat und Tat zur Verfügung stehen, um spezielle Themen im kleinen Kreis 
unter der Woche zu thematisieren
Voraussetzung: Mindestalter 12 Jahre, spezifische Kletterkenntnisse in Abhängigkeit des Themas.

Nr. Disziplin Technik Kondi. Kursleitung Beginn Ende Anmeldeschluss

T093 Klettern 1 1 Ulrich Berger 10.09.20 10.09.20 Keiner

T102 Klettern 1 1 Ulrich Berger 29.10.20 29.10.20 Keiner

T113 Klettern 1 1 Ulrich Berger
Jörg Mook

19.11.20 19.11.20 Keiner

Ziele (Beispiele):
Sicherungsgeräteupdate – Warum ist eigentlich das Tube so verpönt? Ist es nicht mehr sicher?
Zielsetzung: Information über Vor-/Nachteile der Sicherungsgeräte und sammeln praktischer Erfahrungen im Sichern mit dem 
SMART.

Verbesserung des Kletterkönnens - Klettertechnik
Zielsetzung: Thematisierung kraftschonender Klettertechniken (Körperschwerpunktverlagerung, Phasenmodell der Kletterbe-
wegung, „langer Arm“, „weich Greifen“, Eindrehen usw.).

Verbesserung des Kletterkönnens - Umgang mit Ängsten
Zielsetzung: Auseinandersetzung mit Angst als hemmende Kraft im Klettern, Sturzhöheneinschätzung und Abbau von Äng-
sten durch Sprungtraining.

Kursort TN-Anzahl Kursgebühr: DAV-Mitglied Kursgebühr: Nichtmitglied

DAV Kletterzentrum - Hanau Min: 2 Max: 6 Erw.: 5 € Jugend: 5 € Erw.: 5 € Jugend: 5 €

Anmerkung: Detaillierte Informationen bezüglich der Kursleitung findet ihr am „Schwarzen Brett“ in der Hessen-Homburg-
Kletterhalle. Diese Themenabende sind kein Ersatz für das bestehende Kursprogramm, sondern verstehen sich als eine Ergän-
zung, die als Wissens-Update zu verstehen ist.
Die Kursgebühren sind bar vor Ort zu entrichten!
Ausrüstung: Kletterausrüstung zum selbständigen Indoor-Klettern.
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Das Ausbildungsteam der Sektion Hanau stellt sich vor …

Ein Team professionell ausgebildeter qualifizierter Fachübungsleiter/Trainer/JL (in alphabetischer Reihenfolge) ist für unsere 
Sektion auf den verschiedenen Tätigkeitsfeldern aktiv. 

Axel Weinel  Kletterbetreuer Breitensport
Clemens Mickler  FÜL Bergwandern
Jörg Mook  Kletterbetreuer Breitensport
Jörg Seiferth  Trainer C Sportklettern Breitensport indoor / FÜL Skilauf / ZQ Freeriden / FÜL Mountainbike
Manfred Schwarzmeier FÜL Bergsteigen
Martin Geiger  FÜL Bergsteigen
Max Berger  Kletterbetreuer Breitensport
Michael Walz  FÜL Hochtouren / FÜL Skihochtour
Patrik Imkeller  Trainer C Sportklettern Breitensport
Ralf Seibert  FÜL Bergsteigen
Rene Marschall  Trainer C Sportklettern Breitensport 
Tabea Schlürscheid Kletterbetreuer Breitensport
Tobias Wolf  Trainer C Sportklettern Breitensport
Ulrich Berger  FÜL Alplinklettern / FÜL Hochtouren
Uwe Brüggmann  FÜL Bergsteigen
Vera Bodenburg  Wanderleiter / ZQ Schneeschuhbergsteigen

Erreichbarkeit: Damit ihr eure Kursleitung bei Fragen zum Kurs oder kurzfristigen Absagen erreichen könnt, verfügt jeder 
über eine persönliche DAV-E-Mailadresse: vorname.nachname@dav-hanau.de
Wir möchten euch aber bitten, bei Absagen immer die Geschäftsstelle (verwaltung@dav-hanau.de) in Kopie zu nehmen. Im 
Zeitalter der Smartphones sind wir per E-Mail fast genauso schnell zu erreichbar, wie per Telefon. Also bitte 
auch kurzfristige Absagen bitte per E-Mail mitteilen!

Und zu guter Letzt verfügt die Sektion Hanau noch über weitere qualifizierte FÜL/FGL/Trainer/JL/Helfer … die unser Ausbil-
dungsteam bei den Kursveranstaltungen im Hintergrund unterstützen bzw. bei den Sektionsinternen Ausbildungen mit ihrem 
Spezialwissen einen unersetzlichen Dienst leisten!

Bitte verzeiht, dass wir im Rahmen unseres (leider) begrenzten Urlaubsbudgets, nicht in jedem Jahr alle Diszi-
plinen anbieten können! Sollte euch eine spezielle Bergsportart oder ein bestimmtes Thema fehlen, so bitten wir 
um einen Hinweis, um diese Lücke im nächsten Jahr weitestgehend zu schließen.
Den richtigen Kurs gefunden? Dann melde dich jetzt an; das Anmeldeformular findet ihr wie gewohnt am Ende 
des Ausbildungsprogramms oder am besten gleich online über die Homepage.

Bitte beachtet unsere allgemeinen Kurs- und Anmeldebedingungen am Ende der Ausbildungsseiten für unser 
Ausbildungsprogramm.

Ausbildungsteam
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Das Ausbildungsteam braucht Verstärkung!

Da wir alle nicht jünger werden, aber der Bedarf an Kursen und Touren gleichzeitig steigt, suchen wir Personen im Alter von 20 
bis ca. 50 Jahren, die bereit sind, ihre Erfahrung und ihr Wissen beim Klettern Indoor/Outdoor sowie bei Bergtouren im Mittel-
gebirge und/oder in den Alpen weitergeben zu wollen.

Was bieten wir dir:
• Eine deinen Wünschen und Fähigkeiten angepasste Beratung bezüglich deines Tätigkeitsfeldes/deiner Bergsportdisziplin in 

der Sektion Hanau,
• Eine professionelle Ausbildung durch Berg- & Skiführer im Rahmen einer Fachübungsleiter-/Trainerausbildung,
• Einen sanften Einstieg ins Ausbildungsteam mittels Hospitation von Kursen mit erfahrenen Ausbildern,
• Finanzielle Entschädigung deiner Auslagen.

Was wünschen wir uns von dir:
• Du verfügst über Sozial- und Führungskompetenz sowie Kommunikationsfähigkeit mit unterschiedlichen Personen- und Al-

tersgruppen.
• Du hast Freude daran, dein Wissen im Rahmen der DAV-Lehrmeinung weiterzugeben und Menschen zu coachen.
• Du unterstützt bei der Durchführung von Führungstouren und/oder Ausbildungskursen im Rahmen des bergsportlichen Sek-

tionsprogramms, die deinem Tätigkeitsfeld der Ausbildung und deinem zeitlichen Umfang entsprechen.
• Du bringst dich mit eigenen Ideen und Wünschen ins Team ein.

Wenn dieser Aufruf dich anspricht und du bei uns mitmachen möchtest oder noch Fragen hast, dann melde dich bitte per E-
Mail bei unserem Ausbildungsreferenten Ulrich Berger (ausbildung@dav-hanau.de), um einen Termin für ein persönliches Ge-
spräch zu vereinbaren.

Wir freuen uns auf DICH.

Danke und Gruß, euer Ausbildungsreferent
Ulrich Berger
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Notfallkontaktdaten bei der Anmeldung – Warum eigentlich?

Ja – dieser Abschnitt stand auch schon in dem letzten Blickpunkt und er wird auch im nächsten erscheinen, da uns der Inhalt 
am Herzen liegt – denn es geht um EUCH!

Das Ziel jeder Sektionsveranstaltung bzw. Ausbildung im Deutschen Alpenverein ist es, seine Mitglieder zu einem „freien, selbst-
ständigen, verantwortlich handelnden bergsporttreibenden Menschen“ auszubilden. Um dieses gemeinschaftliche Ziel zu errei-
chen sind Themen wie Risikomanagement, Materialkunde und Sicherheitsforschung all gegenwärtig. Über Risiko muss man re-
den. Das beinhaltet zum einen, mögliche Gefahrenquellen zu benennen und Fehler zu analysieren, aber auch uneinlösbare Si-
cherheitsansprüche zurückzuweisen.
Und dennoch lassen sich schwerer Unfälle nicht vollständig ausschalten! Dieses Risiko wollen und dürfen wir nicht ver-
schweigen! Daher finden Sie auf unserer Homepage im Bereich der Ausbildung für jeden Kurs weitere Informationen zu den 
Voraussetzungen, die das eigenverantwortliche Risiko so objektiv wie möglich beschreiben.

Neu ist, dass wir nach einer „Notfall-Kontaktperson“ für jeden Teilnehmer mit Name und Telefon-Nr. bitten. Warum die 
Nachfrage?

Der Dachverband vom DAV München hat für diesen Krisenfall ein Kriseninterventionsteam (KIT) eingerichtet, auf das alle DAV-
Mitglieder bei der Ausübung von allen offiziellen Sektionsveranstaltungen im Falle eines Falles und zu jeder Zeit zugrei-
fen können (DAV-Notfall-Hotline bei schweren Unfällen: 0049 / (0)89 / 30 65 70 92). Unsere Aufgabe ist es, dieses 
KIT mit den notwendigen Informationen zu unterstützen, um Angehörige in diesen besonderen Fällen schnell mit professio-
neller Hilfe zu erreichen und unsere ehrenamtlichen Helfer/FÜL/Trainer zu unterstützen. Natürlich sind diese Kontaktinformati-
onen auch bei weniger dramatischen Fällen sinnvoll, da sie unseren FÜL/Trainer Vorort zur Verfügung stehen. Diese Informati-
on ist nicht Kursvoraussetzung und somit selbstverständlich eine sehr hilfreiche und freiwillige Angabe!

Allgemeine Kurs- und Anmeldebedingungen

Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder und Nichtmitglieder, die die in den Ausschreibungen genannten Voraussetzungen erfül-
len. Wir empfehlen allerdings eine Mitgliedschaft, da nur für AV-Mitglieder Versicherungsschutz besteht und erhebliche Ermäßi-
gungen auf Hütten gelten. Bei begrenzter Teilnehmerzahl zählt die Reihenfolge des schriftlichen Eingangs der Anmeldung. Mit 
der schriftlichen Bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 50% der Kursgebühr fällig, der Restbetrag wird 4 Wochen vor 
Kursbeginn fällig. Die Sektion behält sich vor, bei nicht rechtzeitig erfolgtem Eingang der An- oder der Restzahlung den reser-
vierten Platz anderweitig zu vergeben. Bitte beachten Sie auch die Teilnahmebedingungen auf dem Anmeldeformular.

Grundsätzlich gilt für alle Kursgebühren, soweit nicht anders ausgeschrieben, dass diese nur die Kosten für die FÜL/Trainer und 
die Organisationsarbeit der Sektion beinhalten. Die eigenen Kosten für Fahrt, Bergbahnen, Übernachtung, Verpflegung etc. sind 
von den Teilnehmern/-innen selbst zu tragen. Bei Kletterkursen im Kletterzentrum Hessen-Homburg ist der Eintrittspreis in der 
Kursgebühr enthalten. Wird ein Teilnehmer oder eine Teilnehmerin im Laufe des Kalenderjahres Mitglied in der DAV-Sektion 
Hanau, wird der Differenzbetrag zur regulären Kursgebühr auf die Aufnahmegebühr angerechnet.

Der Kursleiter hat das Recht, Teilnehmer auszuschließen, die nach seinem Ermessen die notwendigen technischen, konditio-
nellen oder gesundheitlichen Voraussetzungen nicht erfüllen. In diesem Fall erfolgt eine Rückerstattung der bereits in Rechnung 
gestellten Kursgebühren. Analog zum Dachverband behält die Sektion Hanau sich das Recht vor, Kurse und Führungstouren we-
gen zu geringer Teilnehmerzahl bis 7 Tage vor Kursbeginn abzusagen bzw. bei höherer Gewalt (z. B. große Lawinengefahr, Un-
wetter, Erkrankung der Kursleitung) auch kurzfristig abzusagen oder zu verlegen. Die Entscheidung trifft die Kursleitung, da sie 
für die Sicherheit der Gruppe verantwortlich ist. Bei Absage durch die Sektion Hanau entsteht kein Anspruch auf einen Platz in 
einem anderen Kurs. Bereits in Rechnung gestellte Kursgebühren werden zurückerstattet. Bei einem notwendigen kurzfristigen 
Standortwechsel werden Mehr- oder Minderkosten nicht verrechnet.

Bitte berücksichtigt, dass aufgrund der „Bayerische Berg- und Skischulverordnung“ (BayBergSkiV) gemäß §6 lediglich Mitglie-
der des DAV an Ausbildungskursen in Bayern teilnehmen dürfen.

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich schriftlich über die Geschäftsstelle in Hanau oder über die Homepage. 

Info
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Vorträge
Veranstaltungsort: Sandelmühle

Hanau, Philipp-August-Schleißner-Weg 2a

Einlass 19:15 Uhr, Beginn 20.00 Uhr, Eintritt 7,00* Euro

Wo Gipfel, Wände, Grate, Flüsse, Seen, Burgen, gemüt-
liche Almen mit Blumenwiesen, ruhige  Bergorte, Weinberge, 
Schnee und Sonne so nahe beieinander liegen kommt jeder 
auf seine Kosten, egal ob er leichte Talwanderungen oder 
schwere Bergtouren liebt. Wolfgang Rauschel zeigt in seinem 
Vortrag diese Vielseitigkeit.

Der Weg führt vom Brenner über Sterzing und Brixen nach Bo-
zen und weiter ins Etschtal, bekannt durch seine Wein- und 
Obstanbaugebiete. Die Südtiroler Weinstraße lockt mit vie-
len Burgen und Wanderungen zum Mendelpass und Pene-
gal, einem herrlichen Aussichtspunkt. Das neue Museum „Sig-
mundskron“ von Reinhold Messner ist ein Besuch wert. Wei-
tere Höhepunkte dieser Reise sind u.a. Sarntaler Alpen,  Tim-
mels- und Stilfserjoch, Jaufenpass, Passeier- und Schnal-
stal und der Vinschgau. Im Reschensee ragt noch immer der 
Kirchturm vom früheren Dorf Graun aus dem Wasser empor. 
Noch viele weitere nicht genannte Ziele werden in dem Vor-

trag gezeigt und mit Sicherheit findet jeder einige Erinne-
rungen oder Anregungen.  

Herrliches Südtirol, von Bozen bis zum Rechenpass
Termin: Dienstag, 20.10.2020, Referent: Wolfgang Rauschel

Ansprechpartnerin:
Brigitte Boss
Tel.: 06109-249172
E-Mail: vortraege@dav-hanau.de 
Wünsche und Verbesserungsvorschläge 

nehme ich gerne entgegen.

*ermäßigt auf 5,00 Euro für Sektionsmitglieder und Inhaber der Grimmcard

Abenteuer G R Ö N L A N D - gewaltig - fesselnd - mystisch
Termin: Dienstag, 17.11.2020, Referent: Hans Thurner

Krachende Eisberge, blühende Blumentäler, singende Wale. 
Grönland bietet viel mehr als „Eis und Schnee“! Das beweist 
Hans Thurner eindrucksvoll mit seinen Bildern und Erzäh-
lungen und zeichnet dabei ein vielschichtiges Porträt von Land 
und Leuten. Mehrfach bereist er zu allen Jahreszeiten die Ost- 
und Westküste, den Süden und Norden Grönlands. Dabei er-
hält er einen spannenden Einblick in die Lebensweise eines 
Volkes, das auf dem Weg ist, sich von einer Kultur des Jagens 
zu einer modernen Gesellschaft zu entwickeln.
Unterwegs ist er vor allem zu Fuß mit Rucksack und Zelt, aber 
auch mit dem Segelboot und Kajak. Im Winter sind Hunde-
schlitten und Tourenski das ideale Transportmittel.
In seinem neuen Vortrag lässt Hans Thurner uns zu stim-
mungsvollen Klängen talentierter grönländischer Musiker an 
der magischen Schönheit einer wilden und einzigartigen Na-
tur teilhaben.

Ein Erlebnis, das unter die Haut geht!
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19. Jan. 2021 
Guus u. Martina Reinartz
Südtirol, Ratschings - Sterzig Pflerschtal

09. Febr. 2021 
Steffen Hoppe
La Reunion 
(neuer Termin, Verschiebung durch den Corona-Virus)

16. März 2021 
Claus u. Marlins Hock
Nepal oder Kamtschatka

Vorträge - Vorschau 2021
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Termine der Sektion

Ansprechpartner/in
Anmeldung bis

Juni

Ansprechpartner/in
Anmeldung bis

Juli

So. 07.06. Wanderung „Auf den Kaliberg/Neuhof“
ca. 12 km   4,5 Std.  Rucksackverpflegung, Einkehr nach der 
Wanderung
Anfahrt mit der Bahn, Anmeldung erforderlich     

Ilona Claas  
0159-2121457
Gerlinde Ruth 
06664-7242

So. 07.06. Wanderung von Lardenbach zur Grube Deutschland (Erzweg 
Süd)
ca. 15 km, nur Rucksackverpflegung

Reinhard Labes
06185-2466
alpingruppe@dav-
hanau.de

04.06.

Mo. 08.06. Gruppenabend der Alpingruppe
Thema: alpine Gefahren

Uwe Brüggmann

Mi. 17.06. Seniorenwanderung
Wir wandern in Richtung Fechenmühle. Niederissigheim -  
Oberissigheim über Felder mit schöner Aussicht zurück.
ca. 10 km   3 Std.  Einkehr nach der Wanderung

Rolf Müller  
0160-4148203

Fr.-So. 19.-21.06. Gruppenfahrt der Alpingruppe: Hüttentour in den Tannheimer 
Bergen
Eine kleine Hüttentour zum Einlaufen in die Saison 2020
max. 10 Teilnehmer

Uwe Brüggmann
0179-1343699
uwe.brueggmann@
onlinehome.de

06.04.

So. 28.06. Spessartwanderung bei Haibach
Rund um die Hohe Warte

Vera Bodenburg
0177-2593181
vera.bodenburg@dav-
hanau.de

25.06.

So. 05.07. Wanderung „Auf den Altkönig“
Wanderstrecke:  Hohemark - Weiße Mauer- Altkönig - Hohe-
mark 
ca. 15 km  5 Std. Rucksackverpflegung, Einkehr nach der 
Wanderung

Ingrid Hensgen  
0176-62004561
Elke Veymelka

So. 05.07. Fahrradtour im Frankfurter Grüngürtel, Niddaauen
nähere Informationen folgen

Ruth Venus-Koch
06181-6187588
venus-koch@gmx.de

02.07.

Fr. 10.07. Stammtisch der Wandergruppe
Wanderplanvorbesprechung
Anmeldung erforderlich

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181-85250

Mo. 13.07. Gruppenabend der Alpingruppe
Feierabendwanderung mit Einkehr

N.N.

Bedingt durch die Coronakri-

se sind Änderungen oder Strei-

chungen möglich. Informieren 

Sie sich rechtzeitig beim jewei-

ligen Ansprechpartner oder auf 

der Homepage.
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Ansprechpartner/in
Anmeldung bis

August

Mi. 12.08. Seniorenwanderung
Wanderstrecke: Altengronau – Parkplatz Friedhof - Ziegenberg 
- Hutzelmühle – Neuengronau- Altengronau  
ca. 10 km   3 Std.  Einkehr nach der Wanderung

Gerlinde Ruth
0152-55303153

So. 16.08. Wanderungen im nördlichen Vogelsberg
Schecherbachtour und das Felsenmeer bei Homberg/Ohm
mit insgesamt ca. 17 km

Dieter Niederhausen
06049-952947
d.niederhausen@
gmx.de

13.08.

Sa. 22.08. Kaffee- und Grillnachmittag der Wandergruppe
Anmeldung erforderlich

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181-85250

Mo. 24.08. Gruppenabend der Alpingruppe
Programmplanung 2021

Reinhard Labes

Ansprechpartner/in
Anmeldung bis

September

Fr. 04.09. Stammtisch der Wandergruppe
Wanderplanbesprechung
Anmeldung erforderlich

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181-85250

Sa.-Sa. 05.-12.09. Gruppenfahrt der Wandergruppe
„Wanderwoche in Oberstdorf“
Anmeldung erforderlich

Wilma Strasser  
06181-85250

Monika u. Armin 
Klausner
06181-60229

20.01.

Sa.-Fr. 12.-18.09. Gruppenfahrt der Alpingruppe in die Sextener Dolomiten
Anspruchsvolle Wanderungen und Klettersteige wollen 
bezwungen werden. Zentrale Unterkunft in einem Hotel in 
Sexten; max. 8 Teilnehmer  
(Anschlussfahrt zur Hanauer Hütte möglich)

Carsten Käsemann
06023-947787
alpingruppe@dav-
hanau.de

11.05.

So. 13.09. Wanderung „Groß-Umstädter Panoramarunde“
Wanderstrecke: Auf dem U1 durch hügelige Landschaften und 
offenes Feld.
ca. 12 km   4,5 Std.  Rucksackverpflegung
Anfahrt mit der Bahn, Anmeldung erforderlich 

Elke Schupp 
06181-84100  
Helga Gradwohl  
0160-91222568

Mi. 16.09. Seniorenwanderung
Wanderstrecke: Sportplatz Obersolzbach (Lokal Schöne 
Aussicht) - 
Maiküppel - Waschweiher, über Felder und Wiesen zurück
ca. 10 km  3 Std.  Einkehr nach der Wanderung

Rolf Müller  
0160-4148203
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Ansprechpartner/in
Anmeldung bis

September (Fortsetzung)

Fr.-Mo. 18.-21.09. Gruppenfahrt der Alpingruppe zur Hanauer Hütte
Gipfel und Klettersteige gibt es auch hier

Reinhard Labes
06185-2466
alpingruppe@dav-
hanau.de

13.07.

Mo. 28.09. Gruppenabend der Alpingruppe
Vortrag Sektionsfahrt Lofoten 2019

Sabine Ackermann

Ansprechpartner/in
Anmeldung bis

Oktober

Erläuterungen

Treffpunkt für alle 
Veranstaltungen
Da Änderungen im Terminplan nicht 
auszuschließen sind, informieren Sie 
sich bitte rechtzeitig bei den genannten 

Ansprechpartnern über Treffpunkt, 
Uhrzeit etc. oder auf unserer home-
page www.dav-hanau.de

Gruppenabende
Weitere Informationen finden Sie im 
Terminplan.

Ausbildungskurse und 
Tourenangebote des 
Ausbildungsreferates 
finden Sie in dem gesonderten 
„Ausbildungsprogramm“.

Sa. 03.10. Rheinsteig:  Lorch - Rüdesheim (ca 21 km, Gehzeit ca. 6 Std)
Anreise per Bahn möglich

Vera Bodenburg
0177-2593181
vera.bodenburg@dav-
hanau.de

01.10.

So. 04.10. Wanderung „Im Ronneburger Hügelland“  
ca. 14 km  4,5  Std. Rucksackverpflegung Einkehr nach der 
Wanderung

Maria Völker  
06184-2890

Do.-So. 8.-11.10. Etappenwanderung Saar-Hunsrück-Steig
4 Etappen von Nonnweiler nach Idar-Oberstein
Übernachtung in versch. Gasthöfen/Hotels, 
max. 10 Teilnehmer

Petra Brill
06041-2530037
familie-brill@gmx.de

08.06.

Fr. 16.10. Herbstfest  der Wandergruppe
Rückblick auf das Wanderjahr 2020
Anmeldung erforderlich

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181-85250

Mo. 19.10. Gruppenabend der Alpingruppe
Materialkunde

N.N.

Di. 20.10. Vortrag Südtirol
Referent: Wolfgang Rauschel
Nähere Informationen siehe Seite 44

Brigitte Boss
vortraege@dav-
hanau.de

So. 25.10. Wanderung im Odenwald „Pilgerweg St.Jost“
Länge der Tour: ca. 20 km, Schlusseinkehr im Lokal „Alt 
Lichtenberg“ unterhalb des Schlosses.

Ruth Venus-Koch
06181-6187588
venus-koch@gmx.de

22.10.
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Ansprechpartner/in
Anmeldung bis

November

So. 08.11. Sektionswanderung
nähere Informationen folgen

N.N.

Mo. 16.11. Gruppenabend der Alpingruppe
div. Vorträge Saale-Unstrutt, Erzgebirge, Dolomiten

Dieter Niederhausen,
Carsten Käsemann

Di. 17.11. Vortrag Grönland
Referent: Hans Thurner
Nähere Informationen siehe Seite 44

Brigitte Boss
vortraege@dav-
hanau.de

So. 22.11. Wanderung im Kahlgrund mit dem schon traditionellen 
Gansessen

Vera Bodenburg
0177-2593181
vera.bodenburg@dav-
hanau.de

Ansprechpartner/in
Anmeldung bis

Dezember

So. 06.12. Adventwanderung der Wandergruppe
ca. 12 km 4 Std. mit Glühwein und Lebkuchen, Einkehr nach 
der Wanderung

Karl-Heinz Schirmer u. 
Brigitte Biwer  
06184-52252

Mo. 07.12. Gruppenabend der Alpingruppe „Weihnachtsfeier“
Um 19 Uhr treffen wir uns zur alljährlichen kleinen Weih-
nachtsfeier in unserer Geschäftsstelle bei Plätzchen und Glüh-
wein (oder alkoholfreie Alternativen).

Reinhard Labes
Ruth Venus-Koch

Fr. 11.12. Weihnachtsfeier der Wandergruppe
Anmeldung erforderlich

Wilma u. Reinhard 
Strasser  
06181-85250

So. 27.12. Wanderung bei Weibersbrunn, „Lackenfleisch“ (nach Weih-
nachten)
nähere Informationen folgen

Uwe Brüggmann
0179-1343699
uwe.brueggmann@
onlinehome.de

16.11.
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Gebiets-/Kletterführer Hanauer Hütte

In der ersten Auflage des Gebiets-/Kletterführers Hanauer Hütte werden über 60 Routen 
der verschiedenen Klettergärten rund um die Hütte beschrieben. Sie finden darin detaillierte 
Topo‘s und Beschreibungen.

Der Kletterführer ist in der Geschäftsstelle und beim Hüttenpächter erhältlich. 
Einzelpreis € 7,00

Alpingruppe

Leiter: Reinhard Labes  06185 / 2466
Stellv.:  Ruth Venus-Koch  06181 / 6187588
E-Mail:  alpingruppe@dav-hanau.de

Gruppenabende: montags 19.30 Uhr
Treffpunkt: Sitzungszimmer in der DAV-Geschäftsstelle 
(Krämerstr. 8, Hanau)

Jugendgruppe

Leiter: Till Barleben  0178 / 5830825
Stellv.:  Jonas Rosenau  
E-Mail:  jugend@dav-hanau.de

Treffpunkt und Termine: siehe blick. jugend & familiejugend & familie

Familiengruppe

zur Zeit nicht aktiv

Wandergruppe

Leiterin: Wilma Strasser  06181 / 85250
E-Mail:  wandergruppe@dav-hanau.de

Gruppenabende: jeden 2. Freitag im Monat 19.00 Uhr
Treffpunkt und Termine siehe 
www.dav-hanau.de/wandergruppe

IG Ski alpin & MTB

Leiter: Jörg Seiferth  06053 / 7976
E-Mail:  joerg.seiferth@dav-hanau.de

Aktuelle Kurse & Führungstouren, Familien & Sektions- 
fahrten, Gruppentermine siehe blick. und 
www.dav-hanau.de

Gruppen in der Sektion
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Stimmen Ihre 
Adresse und die 
Bankverbindung 
noch?
Bitte denken Sie daran, der Geschäfts-
stelle Änderungen der Anschrift oder 
der Bankdaten rechtzeitig mitzuteilen. 

Natürlich können wir Mitgliedern, von 
denen wir keine gültige Anschrift ha-
ben, weder Mitgliedsausweis noch Mit-
teilungshefte zusenden.

Bankverbindung
DAV Sektion Hanau
Gläubiger-Identifikationsnummer:
DE57ZZZ00000101181

IBAN: DE61 5065 0023 0000 0207 84
BIC:   HELADEF1HAN
Sparkasse Hanau

Bankeinzug: Bitte informieren Sie die 
Mitgliederverwaltung, falls sich Ihre 
Bankverbindung ändert. 

DAV Sektion Hanau 
Postanschrift: Postfach 1321, 63403 Hanau 
www.dav-hanau.de

Geschäftsstelle und Mitgliederverwaltung
• Krämerstraße 8, 63450 Hanau, Tel.: 06181/257071,  

Fax: 06181/5080017, E-Mail:  
Öffnungszeiten: 

 Dienstag 10.00 bis 13.00 Uhr und Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Vorstand
• 1. Vorsitzende 

Erika Labes, E-Mail: 
• 2. Vorsitzender  

Uwe Brüggmann, E-Mail: 
• Schatzmeister 

Horst Käsemann, Tel.: 06181/39078, E-Mail: 
• Hüttenreferent 

Ludolf Schein, E-Mail: 
• Jugendreferent / Referat Jugend 

Till Barleben, Tel.: 0178/5830825,  
E-Mail: 

• Ausbildungsreferent
 Ulrich Berger, E-Mail: 
• Schriftführerin
 Vera Bodenburg, Tel.: 0177/2593181, E-Mail: 
 
Referate
• Wege
 Klaus Friedl, E-Mail: 
• DAV-Kletterzentrum Hessen-Homburg 

E-Mail: 
• Wasserturm Gelnhausen 

Philipp Rott, E-Mail: 
• Klettersteige 

Uwe Brüggmann, Tel.: 06182/23098, E-Mail: 
• Archiv der Sektion 

Wolfgang Trapp/Reinhard Labes, E-Mail: 
• Öffentlichkeitsarbeit 

Sylvia Labes, E-Mail: 
• Presse 

Uli Ratmann, E-Mail: 
• Umwelt und Naturschutz
 Vera Bodenburg, Tel.: 0177/2593181, E-Mail: 
• Vorträge
 Brigitte Boss, Tel.: 06109/249172, E-Mail: 

• Herausgeber: Sektion Hanau im 
Deutschen Alpenverein e.V., Hanau

• Layout: Sylvia Labes
• Redaktion: Erika und Sylvia Labes
• Anschrift Redaktion:  

DAV Sektion Hanau,  
Postfach 1321, 63403 Hanau,  
E-Mail: 

• Anzeigen: Erika Labes,  
Gerda Ernst,  
E-Mail: 

• Druck: NK Druck + Medien 
Am Schulzehnten 27 
63546 Hammersbach

• Auflage: 3000 Stück, halbjährlich
• Bezugspreis: Im Mitgliedsbeitrag 

enthalten

Nachdruck nur nach Rücksprache mit der Redaktion gestattet. Die mit Namen der Verfasserin 
bzw. des Verfassers gezeichneten Beiträge stellen de ren bzw. dessen persönliche Meinung dar. 
Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu kürzen, zu bearbeiten oder zu rück zustellen.

Druckfehler sind bewusst in dieses Heft integriert worden. So können wir das Be-
dürfnis auch derjenigen Leser stillen, die immer auf der Suche nach Druckfehlern sind.  
Wir wünschen viel Spaß bei der Lösung des Rätsels: „Ei, wo sind sie denn?“  
- Gefundene Fehler dürfen behalten werden ;-)

Kontakte

Impressum
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